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Notdienste

Apotheken

(jeweils von 8:30 bis 8:30 Uhr)

17.11.2022
Hohenzollern-Apotheke, Krauchenwies
Tel. 07576 96060

18.11.2022
Storchen-Apotheke, Herbertingen
Tel. 07586 1460

19.11.2022
Kastanien-Apotheke, Bingen
Tel. 07571 74600
Rathaus-Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505

20.11.2022
Marien-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 1020
Rats-Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92120

21.11.2022
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen
Tel. 07571 5513
Donau-Apotheke, Riedlingen
Tel. 07371 93260

22.11.2022
Strüb-Apotheke, Veringenstadt
Tel. 07577 7326
Kanzach-Apotheke, Dürmentingen
Tel. 07371 129333

23.11.2022
Ostrachtal-Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 2600
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k.M.
Tel. 07573 95353

24.11.2022
Hodrus‘sche Apotheke, Altshausen
Tel. 07584 3552
Apotheke Leopold, Sigmaringen
Tel. 07571 13665
Kloster-Apotheke, Zwiefalten
Tel. 07373 2879

Allgemeiner ärztlicher Notdienst Bad Saulgau
Augenärztlicher Notdienst
HNO-ärztlicher Notdienst
Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
jeweils zu erfragen unter Tel. 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650
(0,14 €/min Festnetzpreis), Bandansage

Polizei 110
Rettungsdienst/Feuerwehr 112

Behindertenführer
www.barrierefreies-bad-saulgau.de

Bürger helfen Bürgern Bad Saulgau e.V.
Siehe unter Vereine.

Seniorenwohn- und Pflegeheim St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege, Karlstr. 3
Hausleitung: Elena Rau, Tel. 07581 5095-0
info@pflegeheim-bad-saulgau.de

Sozialstation, Beratungsstelle für Senioren
Kaiserstraße 62
Tel. 07581 50939-01, Fax 50939-29
sozialstation@stjohannesbadsaulgau.de
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de

Familienpflege der Sozialstation Bad Saulgau
Adelheid Herbst, Kirchplatz 2, Tel. 07581 3758

Nachbarschaftshilfe
Kirchplatz 2, Gaby Schmid-Schneider
Tel. 07581 537586, Fax 07581 527858
nachbarschaftshilfe@stjohannesbadsaulgau.de

Demenzgruppe - Beratung und Information
für Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788

Tafel Bad Saulgau
Bachstr. 23, Tel. 0162 2860681
geöffnet Mittwoch, 9:30 - 13:00 Uhr
Für weitere Informationen/Annahme von Spenden:
Mittwoch, 7:00 - 13:00 Uhr, direkt vor Ort

Caritaszentrum
Tel. 07581 906496-0, u.a. allgem. Sozialberatung,
Schwangerschaftsberatung, psychol. Familien-/
Lebensberatung, Hilfen im Alter
www.caritas-biberach-saulgau.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Tel. 07571 7301-0

Erziehungsberatungsstelle: Psych. Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Anmeldung: Tel. 07571 730160
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Suchtberatung Außenstelle Bad Saulgau
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de

Selbsthilfegruppe Sucht
montags, K. Hertkorn, Tel. 07582 91073
mittwochs, M. Stoll, Tel. 07585 3209

Familienpflege und Dorfhilfe von „Cura Familia“
Tel. 0800 9791119

Hebammensprechstunden
Mo., Fr. 9:30 - 11:30 Uhr, Gänsbühl 1
Tel. Sprechstunden unter 0171 5519173
www.landkreis-sigmaringen.de/familieamstart

Hospizgruppe
Tel. 0151 65132388
E-Mail: hospiz.badsaulgau@gmail.com

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222
rund um die Uhr oder Internet
www.telefonseelsorge.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Inge Steuer, Tel. 07581 5199953

Prostata-Krebs-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Herbert Löw, Tel. 07572 712610

Parkinson-Selbsthilfegruppe
Tel. 07581 4440 und Tel. 07581 7026

SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung
Alexander Teubl, Tel. 07571 50767
E-Mail: betreuung@skm-sigmaringen.de

Weißer Ring e.V.
Opferschutz, Opferrechte, Opferhilfe
Josef Rothmund, Tel. 0151 55164829

Donum Vitae e.V. Schwangerenberatung
Tel. 07571 749717

Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit,
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457
oder Tel. 07571 7438980

Diakonische Bezirksstelle
Psychosoziale Beratung für Einzelne/Paare/
Familien, Kurberatung: Kaiserstr. 62
Telefonzeit: Mo., 9.00 - 11.00 Uhr
Gespräche nach Vereinbarung, Tel. 07581 5179700

Diakonieladen
Kirchplatz 6, Tel. 01520 4485727
Mo., Mi., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr/14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Tel. 07581 508259-0

Ambulanter Pflegedienst St. Paul
mobil/Tagespflege St. Vinzenz
Schönhaldenstraße 121, Tel. 07581 20294-0
info@st-paul-mobil.de

Pflegestützpunkt Landkreis Sig.
Beratung hilfe- und pflegebedürftiger
Menschen und deren Angehörige
Tel. 07572 7137-431, -372, -368
pflegestuetzpunkt@lrasig.de

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung für Menschen mit Behinderung,
chronischer Erkrankung und deren Angehörigen
Tel. 07571 7523910
www.eutb-rv-sig.de

Alle Angaben ohne Gewähr!

AUF EINEN BLICK

Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistr. 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-0, Fax 07581 207-860
E-Mail: info@bad-saulgau.de
stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:

Bürgerbüro Rathaus
Montag 7:00 - 12:15 Uhr 8:00 - 12:15 Uhr
Dienstag 8:00 - 17:00 Uhr 8:00 - 12:15 Uhr

14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:15 Uhr 8:00 - 12:15 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:15 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
8:00 - 12:15 Uhr

14:00 - 17:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr 8:00 - 12:15 Uhr
Samstag 9:00 - 12:00 Uhr

(ungerade KWs)

Stadtarchiv Bad Saulgau
Kaiserstraße 58, 1. OG
Postanschrift: Postfach 1151
88340 Bad Saulgau, Tel. 07581 2007-465
E-Mail: archiv@bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:

Dienstag und Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr

Stadtwerke Bad Saulgau - Kundenbüro
Moosheimer Str. 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-100, Fax 07581 506-239
E-Mail: vertrieb@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de
Störungsnummer: 0800 7712347
Öffnungszeiten:

Montag, Mittwoch, Donnerstag 7:45 - 12:30 Uhr
13:30 - 16:00 Uhr

Dienstag 7:45 - 16:00 Uhr
Freitag 7:45 - 12:30 Uhr

Hallenbad - Stadtwerke Bad Saulgau
Öffnungszeiten:

Montag geschlossen
Dienstag 15:30 - 21:30 Uhr
Mittwoch 15:30 - 21:30 Uhr
Donnerstag 15:30 - 21:30 Uhr
Freitag 15:30 - 21:30 Uhr
Samstag 10:00 - 20:00 Uhr
Sonntag 10:00 - 20:00 Uhr

Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
Internet: www.sonnenhof-therme.de
Öffnungszeiten der Therme

täglich  8:00 - 21:00 Uhr
freitags  8:00 - 22:00 Uhr
Öffnungszeiten der Saunawelt

täglich  9:00 - 21:00 Uhr
freitags  9:00 - 22:00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Saulgau
Hauptstr. 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-163

Dienstag 10:00 - 13:00 Uhr
14:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch 12:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 13:00 Uhr

Städtische Galerie „Fähre“ im Alten Kloster
Öffnungszeiten:

Dienstag - Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr

Stadtmuseum Bad Saulgau
Lindenstraße 6-8, 88348 Bad Saulgau
Öffnungszeiten:

Samstag und Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr

Städtische Musikschule
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-168, Fax 07581 207-871
E-Mail: musikschule@bad-saulgau.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:

Dienstag - Donnerstag 13:00 - 16:30 Uhr

Jugendhaus „Underground“
Tel. 075814 900931

Offener Treff: Mo. - Do. 11:50 - 14:15 Uhr
Jugendtreff (ab 12 Jahren): Mi. u. Fr. 18:00 - 21:00 Uhr

Berta Hummel-Schule
Tel. 07581 48491-160

Kids-Treff: Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr

Tourist-Information Bad Saulgau
Hauptstraße 56, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 2009-15, E-Mail: willkommen@t-b-g.de
www.bad-saulgau.de/tourismus
Öffnungszeiten:

Montag - Freitag 9:00 - 12:30 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr

Samstag 9:00 - 12:00 Uhr
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Bad Saulgau Rathaus informiert

AUS DEM
GEMEINDERAT

Sitzung des Technischen 
Ausschusses vom 10.11.2022

Informationen zu behandelten Tagesord-
nungspunkten und gefassten Beschlüssen

Anpassung der Strom- und Gaspreise 
zum 1.1.2023
Aufgrund der aktuellen Rahmenbedin-
gungen und der Marktsituation für 2023 
ist auch bei den Stadtwerken eine An-
passung der Strom- und Gaspreise erfor-
derlich. Durch einen vorausschauenden, 
langfristigen Einkauf der Stadtwerke auf 
dem Strom- und Gaspreismarkt fallen die 
Preisanpassungen jedoch moderat aus.  
Der Technische Ausschuss beschloss in 
der Sitzung:

In Kürze:
Für die Anlegung des Bauhoflagerplat-
zes in der alten Stadtgärtnerei wurden 
vom Technischen Ausschuss überplan-
mäßige Ausgaben in Höhe von 45.000 
Euro genehmigt.

a)  die Strompreise gegenüber den Grund-
versorgungskunden im Allgemeinen 
Tarif der Stadtwerke („BasisStrom“) 
zum 1.1.2023 wie folgt zu erhöhen:

•  Netto-Arbeitspreis um 9,857 Cent/kWh 
(Brutto-Arbeitspreis um 11,73 Cent/kWh) 

•  Netto-Grundpreise um 36,07 Euro/Jahr 
(Brutto-Grundpreis um 42,92 Euro/Jahr)

b)  die Gaspreise gegenüber den Grund-
versorgungskunden im Allgemeinen 
Tarif der Stadtwerke („BasisGas“) 
zum 1.1.2023 wie folgt zu erhöhen:

DAS RATHAUS
INFORMIERT

Herzlichen Dank an alle,  
die den Volkstrauertag  
mitgestaltet haben

Am vergangenen Sonntag wurde auf 
dem Friedhof in Bad Saulgau der 
Opfer von Kriegen, Terror und Ge-
walt gedacht. Die Feier wurde ge-
staltet von der Bürgerwache Saulgau 
mit Spielmannszug und Musikkorps 
der Stadtgarde zu Pferd Saulgau so-
wie der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Saulgau. Feierlich umrahmt wurde die 
Veranstaltung durch die Stadtmusik 
sowie den Männerchor Bad Saulgau. 
Schüler des Walter Knoll Schulver-
bunds trugen Gedenktexte vor.

Allen, die das Gedenken mitgestaltet 
haben, und den Bürgerinnen und Bür-
gern, die an der Feier teilgenommen 
haben, möchte ich herzlichen Dank 
sagen.

Doris Schröter
Bürgermeisterin

„Abenteuerland“  
wird im Herbst starten

Spatenstich für die neue Kindertages-
einrichtung für sieben Gruppen
Am 8. November erfolgte der Spaten-
stich für den Neubau der Kindertages-
einrichtung „Abenteuerland“ in Bad 
Saulgau. Die Umsetzung erfolgt durch 
die i+RB Industrie- & Gewerbebau aus 
Konstanz. Im Herbst nächsten Jahres 
sollen rund 120 Kinder dort spielen und 
toben.

Der Bedarf an Kinderbetreuung wächst 
in Bad Saulgau stetig. Der neue Kin-
dergarten „Abenteuerland“ soll zur Ent-
spannung der Situation beitragen. Das 
Konstanzer Unternehmen i+RB Indust-
rie- & Gewerbebau errichtet als Totalun-
ternehmer bis voraussichtlich Ende Juli 
2023 die neue Betreuungseinrichtung 
nach Plänen des Vorarlberger Architek-
turbüros Johannes Kaufmann und Part-
ner (JK&P). Das Auftragsvolumen be-
trägt 7,7 Millionen Euro. Den – je nach 
Gruppeneinteilung – etwa 120 Kindern 
und 25 Mitarbeiter*innen werden 1.950 
Quadratmeter Nutzfläche zur Verfügung 
stehen. Die Energieversorgung erfolgt 
über Fernwärme und eine Photovoltaik-
Anlage am Dach.

Ökologischer Split-Level-Holzbau
Der Entwurf des Büros JK&P überzeugte 
die Jury nicht nur aufgrund der „er-
freulich ansprechenden Anmutung“, die 
durch den gekonnten Einsatz von Holz 
und Glas entsteht. Auch die örtlichen 
Gegebenheiten werden durch die Kom-
bination eines straßenseitigen Erd- mit 
einem gartenseitigen Ober- und Unter-
geschoss optimal genutzt. Durch diesen 
sogenannten Split-Level-Bau und den 
Versatz der Baukörper entstehen gelun-
gene Übergänge ins Gebäude und in 
den Außenbereich.
Ein zentrales Forum erschließt das Ge-
bäude und erzeugt gemäß Jury-Urteil 
„eine hohe räumliche Qualität“. Daran 
angrenzend befindet sich der Bewe-
gungsraum. Essraum, Küche und Tech-
nik sind im EG untergebracht. Im UG 
sind Kindergarderoben, die Räume für 
die Krippenkinder, der Personalbereich 
und der Zugang zum Außenbereich situ-
iert. Im OG befinden sich die Gruppen-
räume der Kindergartenkinder und ein 
zweiter Essensraum.

Angebote für Kinder Ü3  
und für Kinder U3
Sowohl für Kinder über 3 Jahren als 
auch für den Kleinkindbereich unter drei 
Jahren wird es im Abenteuerland unter-
schiedliche Betreuungsangebote geben. 
Vorgesehen sind im Ü3-Bereich derzeit 
eine Regelgruppe, zwei sogenannte VÖ-

Gruppen (Vormittagsgruppen) und eine 
Ganztagesgruppe. Im U3-Bereich sollen 
eine Regelgruppe sowie zwei VÖ-Grup-
pen eingerichtet werden.
Wie sich die verschiedenen Angebote 
unterscheiden, weiß Fachbereichsleiterin 
Birgit Luib. Bei der Regelbetreuung sind 
die Kinder sowohl im U3 als auch im 
Ü3-Bereich jeden Vormittag und zusätz-
lich an einem Nachmittag in der Ein-
richtung. Bei den VÖ-Gruppen entfällt 
der Nachmittag, dafür sind die Betreu-
ungszeiten in die Mittagszeit etwas län-
ger, voraussichtlich bis 13.15 Uhr. Und 
bei der Ganztagesbetreuung werden die 
Kinder auch über die Mittagszeit und 
bis zum Nachmittag durchgängig in der 
Kita betreut.
Anmelden können Eltern ihre Kinder 
dann wahrscheinlich ab April/Mai über 
das Portal der Stadt Bad Saulgau unter 
https://kita.bad-saulgau.de/.

Gute Lösung für alle
„Durch das ‚Abenteuerland‘ können wir 
den Kindern einen attraktiven Ort bie-
ten“, freut sich Bürgermeisterin Doris 
Schröter anlässlich des Spatenstichs. 
Eckehard Schöch, i+RB-Geschäftsführer, 
ergänzt: „Der durchdachte Entwurf er-
möglicht – trotz der schwierigen wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen – ein 
optimales Angebot für die Kinder und 
Pädagog*innen, ein finanzierbares Vorha-
ben für die Stadt und eine gute Lösung 
für die Umwelt.“

Factbox:
Neubau Kita „Abenteuerland“
• Totalunternehmer: i+RB Industrie-  

& Gewerbebau GmbH, Konstanz
• Bauherr: Stadt Bad Saulgau
• Architektur: Johannes Kaufmann  

& Partner, Dornbirn
• Neubau Kindertageseinrichtung  

für 7 Gruppen
• Bauweise: Split-Level-Holzbau
• Energieversorgung: Fernwärme,  

PV-Anlage
• Nutzfläche: 1.950 Quadratmeter
• Auftragsvolumen: 7,7 Millionen Euro
• Baustart: November 2022
• geplante Fertigstellung: Juli 2023
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Nahmen den symbolischen Spaten-
stich für die Kita „Abenteuerland“ in Bad 
Saulgau vor (v.l.): Fabiola Merkt (Stadt 
Bad Saulgau), Helga Brey (SPD-Gemein-
deratsfraktion), Thomas Zimmerer (CDU-
Gemeinderatsfraktion), Birgit Luib (Stadt 
Bad Saulgau), Oliver Hänn (Projektleiter 
i+RB), Doris Schröter (Bürgermeisterin 
Bad Saulgau), Eckehard Schöch (Ge-
schäftsführer i+RB), Johannes Kaufmann 
(Geschäftsführer JK&P), Stefan Madlener 
(Architekt JK&P), Bernadette Neidlein-Ba-
bic (Sachgebietsleiterin Kindertagesstät-
ten der Johanniter), Christoph Marquart 
(Bauleiter i+RB), Roland Schmidt (Stadt-
baumeister Bad Saulgau), Elisabeth Gru-
ber (Freie Wähler Gemeinderatsfraktion)
 Foto: Felix Kästle

Vollsperrung L 283 für  
Radwegebau Steinbronnen

Für den Radwegebau ist die Ortsdurch-
fahrt Steinbronnen (L 283) seit Montag, 
14. November, komplett gesperrt. Der 
Radweg wechselt in Steinbronnen die 
Fahrbahnseite. Es müssen deshalb Que-
rungshilfen an beiden Ortseingängen 
gebaut werden. Betroffen von der Sper-
rung sind beide Fahrtrichtungen.
Die überörtliche Umleitung von Bad 
Saulgau kommend (in Fahrtrichtung 
Renhardsweiler, Steinbronnen, Biberach 
…) erfolgt bereits an der Abzweigung 
Richtung Bondorf/Braunenweiler und 
führt dann weiter über Allmannsweiler.
Die überörtliche Umleitung von Biberach 
kommend nach Bad Saulgau führt ab 
Renhardsweiler über Ebersbach und Boos.
Gesperrt bleiben wird die Ortsdurchfahrt 
voraussichtlich bis Mitte Dezember.

In eigener Sache: Berichte für 
das Stadtjournal bitte so kurz 
wie möglich halten

Das Stadtjournal erhält jede Woche sehr 
viele Berichte und Hinweise mit der Bitte 
um Veröffentlichung. Gerade auch von 
Vereinen und Organisationen gehen zum 
Teil sehr lange Berichte z.B. über Jahres-
hauptversammlungen/Nachberichte ein. 
Wir haben die Erfahrung gemacht, dass 
kurze Berichte eher gelesen werden als 
lange. Was im Stadtjournal als Mittei-
lungsblatt der Stadt veröffentlicht werden 
darf, ist im Redaktionsstatut geregelt, 
das der Gemeinderat beschlossen hat. 
Diese Veröffentlichungen sind kostenlos.
Für diese Veröffentlichungen im redak-
tionellen Teil (Rubriken von „Auf einen 
Blick“ bis „Interessantes und Wissens-
wertes“) hat die Stadt Bad Saulgau um-
gerechnet pro Ausgabe 17 Seiten zur 
Verfügung. Die Anzahl der Seiten, die 
am Ende des Jahres zu viel zu Buche 

künde: Der Helden Tod, des Reiches Not, 
den alten Gott“, und „Ehre sei Gott in 
der Höhe“, die zwei, kleinste f-Glocke: 
„Friede auf Erden und den Menschen 
ein Wohlgefallen“. Der Höhepunkt des 
Festes war gekommen, als zum ersten 
Mal die drei Glocken auf c, es und f 
gestimmt, ihren Dreiklang vom Turme 
herab erschallen ließen. Brausend setzte 
die Orgel ein und jubelnd erscholl das 
Danklied der Gemeinde. Die beiden neu-
en Bronzeglocken wurden von der Fir-
ma Heinrich Kurtz in Stuttgart gegossen. 
Dankbar gedenken wir der Stadt Saulgau 
als Stifterin der einen Glocke; und Dank 
allen denen, die durch freiwillige Spen-
den die Anschaffung der zweiten ermög-
lichten. Mögen sie uns beide länger als 
ihre Vorgängerinnen erhalten bleiben und 
mit ihrem Geläut uns an das eine blei-
bende Gut unseres Lebens erinnern.

Partnerschaftsverein 
Bad Saulgau

Stammtisch
Der Partnerschaftsverein Bad Saulgau 
trifft sich zum Stammtisch der Städte-
partnerschaft am Mittwoch, 30.11.2022, 
ab 18:30 Uhr im Wirtshaus „Paradies“, 
Bad Saulgau. Anmeldungen nimmt ent-
gegen: Marika Marsovszki, Tel. 07581 
537274 oder E-Mail marika_m@gmx.net.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung des Gemeinderates

Am Donnerstag, 24.11.2022, findet um 
18:00 Uhr im Stadtforum eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung gefassten Beschlüsse, 
Informationen der Verwaltung

2. Einwohnerfragestunde
3. 1.  Informationen zum vorläufigen Voll-

zug des Betriebsplans Wald 2022
2.  Beschluss des Betriebsplans  

Wald 2023
3.  Zielsetzung für die Forsteinrich-

tungserneuerung 2023
4. Jahresabschluss und Lagebericht 2021 

des Eigenbetriebs Grundstücke
5. Vertiefung Chancenplan 

Bereich „Bahnstadt“
6. Neustrukturierung des Schulverbun-

des an der Walter-Knoll-Schule
7. Entlohnung von Erziehern und Kin-

derpflegern in der Ausbildung wäh-
rend der Praxiszeit

8. Veränderungssperre Bebauungsplan 
„Krankenhaus“
-  Beschluss über den Erlass einer 
Veränderungssperre für den Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans 
„Krankenhaus“

9. Bebauungsplan „Kessel“
-  6. Änderung des Bebauungsplans 
im vereinfachten Verfahren nach  
§ 13 BauGB

stehen, werden der Stadt zusätzlich in 
Rechnung gestellt. Da das Seitenkon-
tingent jedes Jahr überschritten wird, 
kommen wir nicht umhin, vermehrt zu 
kürzen bzw. Berichte, die weniger im öf-
fentlichen Interesse sind, ganz zu strei-
chen. Wir bitten um Verständnis für die-
se Maßnahmen, die die Kosten in einem 
angemessenen Rahmen halten.
Unabhängig davon besteht die Mög-
lichkeit, Anzeigen zu schalten. Anzeigen 
können nicht nur von Gewerbebetrieben 
aufgegeben werden, sondern z.B. auch 
von Privatpersonen oder Vereinen. An-
sprechpartner dafür ist der Verlag Nuss-
baum Medien Rottweil GmbH & Co. 
KG, Durschstraße 70, 78628 Rottweil, 
Tel. 0741 5340-0, Fax 07033 3204928, 
E-Mail: rottweil@nussbaum-medien.de. 
Vor Ort in Bad Saulgau nimmt auch das 
Nerlich-Augenoptikgeschäft, Hauptstraße 
46, Anzeigen entgegen.
Weitere Informationen erteilt gerne das 
Stadtjournal-Team im Rathaus, Frau Eisele/
Herr Schäfers, Tel. 07581 207-102/-104.

Wissenswertes  
aus dem Stadtarchiv

Der Oberländer – Ausgabe vom Samstag, 
18. November 1922 – Nr. 267
Glockenweihe der evang. Gemeinde 
Saulgau
Lange Jahre hindurch war die evang. 
Gemeinde Saulgau nur von einer ein-
zigen Glocke zum Gottesdienst gerufen 
worden. Nach langer, eifriger Sammeltä-
tigkeit konnten dieser nun wieder zwei 
Schwestern geschenkt werden. Am ver-
gangenen Sonntag hatte sich im evang. 
Gotteshaus, das festlich mit Tannengrün 
und Blumen geschmückt war, eine freu-
dig gestimmte Festgemeinde zusammen-
gefunden, um die neuen Glocken ein-
zuweihen. Der liturgische Gottesdienst 
gestaltete sich für alle Anwesenden zu 
einer wertvollen Feier. Umrahmt wurde 
diese durch stimmungsvollen Gesang des 
Kirchenchors unter der trefflichen Leitung 
des Herrn Hauptlehrers Buck, durch ei-
nige gutgewählte Sologesänge des Herrn 
Professors Klövekorn, Sigmaringen und 
weihevolle Orgelvorträge von Frl. Voß, 
Sigmaringen. Herr Dekan Scheurlen, Bi-
berach erinnerte in seiner Festpredigt an 
die beiden alten, dem Kriege zum Opfer 
gefallenen Glocken, wie sie so manches 
Mal beim letzten Gang eines Erdenbür-
gers erklungen waren, bis sie selbst in 
schwerer Zeit unseres Vaterlandes sich 
zum letzten Gang anschicken mussten, 
um unseren Kämpfern im Felde drau-
ßen zu nützen. Er knüpfte daran die 
Hoffnung, dass uns die neuen Glocken 
dereinst wieder besseren Zeiten entge-
genführen mögen, dass sie aufs Neue 
mit hellem Klang dem jungen Menschen 
zu Taufe und Konfirmation erschallen, 
manch jungem, hoffnungsvollen Men-
schpaar den Bund fürs Leben einläuten 
und mit trauervollem Klang den zur ewi-
gen Ruhe Gehenden begleiten mögen. 
Er überbrachte auch die Glückwünsche 
der Oberkirchenbehörde und des Prälat 
Dr. v. Blanck. Hierauf wurden die neuen 
Glocken einzeln geläutet unter Verlesung 
des Geleitspruches, den sie mitbekom-
men haben. Die erste der neuen Glocken 
auf „es“ gestimmt, trägt die Inschrift: „Ich 
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10. Veränderungssperre 6. Bebauungs-
planänderung „Kessel“
-  Beschluss über die Anordnung 
einer Veränderungssperre für den 
Geltungsbereich der 6. Bebau-
ungsplanänderung „Kessel“

11. Flächennutzungsplan der Verwal-
tungsgemeinschaft Bad Saulgau/
Herbertingen
- Änderungsbeschluss 7. Änderung

12. Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan „Freiflächenphotovoltaikanlage 
Brandäcker“; Gemarkung Bierstetten
- Aufstellungsbeschluss

13. Flächennutzungsplan der Verwal-
tungsgemeinschaft Bad Saulgau/
Herbertingen; 5. Änderung (PV-
Freiflächenanlage „Am Bachhaupter 
Weg“ Flurstück 411)
- Billigung der Planunterlagen
-  Beschluss über die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden

14. Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
PV-Freiflächenanlage „Am Bach-
haupter Weg“ Flurstück 411; Ge-
markung Wolfartsweiler
- Billigung der Planunterlagen
-  Beschluss über die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit und 
Behörden

15. Flächennutzungsplan der Verwal-
tungsgemeinschaft Bad Saulgau/
Herbertingen; 6. Änderung (PV-
Freiflächenanlage „Am Bachhaupter 
Weg“ Flurstück 400)
- Billigung der Planunterlagen
-  Beschluss über die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden

16. Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
PV-Freiflächenanlage „Am Bach-
haupter Weg“ Flurstück 400; Ge-
markung Wolfartsweiler
- Billigung der Planunterlagen
-  Beschluss über die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden

17. Genehmigung von Spenden

18. Anfragen nach § 5 
der Geschäftsordnung

Doris Schröter
Bürgermeisterin

Satzung über die Nutzung der 
Kindertageseinrichtungen  
in städtischer Trägerschaft

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg in der Fassung 
vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber. 
S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 02.12.2020 (GBl. S. 1095), in Ver-
bindung mit §§ 2, 13 und 14 des Kom-
munalabgabengesetzes und Paragrafen 
22 und 90 Sozialgesetzbuch VIII (Kinder 
und Jugendhilfe) und § 6 des Kinder-
tagesbetreuungsgesetzes in aktuell gül-
tiger Fassung hat der Gemeinderat am 
20.10.2022 folgende Satzung beschlos-
sen:

besonderen Bedürfnissen innerhalb 
der Rahmenbedingungen der Ein-
richtung Rechnung getragen werden 
kann.

(5)  Jedes Kind muss vor Aufnahme in 
die Einrichtung ärztlich untersucht 
werden. Als ärztliche Untersuchung 
gilt unter anderem die Vorsorgeunter-
suchung. Die Aufnahme erfolgt nach 
Vorlage der Bescheinigung über die 
ärztliche Untersuchung, nach Vorlage 
des Nachweisdokumentes Masern-
schutzimpfung und nach Unterzeich-
nung des Aufnahmebogens.

(6)  Die Personensorgeberechtigten ver-
pflichten sich, Änderungen in der 
Personensorge sowie Änderungen 
der Anschrift, der privaten und ge-
schäftlichen Telefonnummern dem/
der Leiter(in) unverzüglich mitzuteilen, 
um bei plötzlicher Krankheit des Kin-
des oder anderen Notfällen erreich-
bar zu sein.

(7)  Die Personensorgeberechtigten ver-
pflichten sich, in familiären Konflikt-
lagen, die sich auf das Betreuungs-
verhältnis auswirken können (zum 
Beispiel bei Getrenntleben) unver-
züglich selbstständig eine Regelung 
herbeizuführen, sei es außergericht-
lich oder gerichtlich, und hiervon den 
Träger in dem für das Wohl des Kin-
des und für die weitere reibungslose 
Abwicklung des Betreuungsverhält-
nisses erforderlichen Umfang über 
die diesbezüglich getroffenen Rege-
lungen zu informieren.

§ 3 Besuch, Öffnungszeiten,  
Schließungszeiten

(1)  Im Interesse der Kinder und der 
Gruppe soll die Einrichtung regelmä-
ßig besucht werden. Fehlt ein Kind, 
ist umgehend die Leitung der Grup-
pe oder die Leitung der Kindertages-
einrichtung zu benachrichtigen.

(2)  Bei einer Hospitation der Eltern in 
der Einrichtung sind diese zur Ver-
schwiegenheit verpflichtet.

(3)  Die Einrichtung ist in der Regel von 
Montag bis Freitag mit Ausnahme 
der gesetzlichen Feiertage, Ferien 
der Einrichtungen und der zusätz-
lichen Schließungszeiten geöffnet. 
Änderungen der Öffnungszeiten blei-
ben nach Anhörung des Elternbeirats 
dem Träger vorbehalten.

(4)  Der Besuch der Einrichtungen regelt 
sich nach der vereinbarten Betreu-
ungszeit. Eine Betreuung außerhalb 
der Betreuungszeit ist durch das 
Personal nicht gewährleistet.

(5)  Das Kindergartenjahr beginnt und en-
det mit Ende der Sommerferien der 
jeweiligen Einrichtung.

(6)  Die Ferien werden vom Träger der 
Einrichtung nach Anhörung des El-
ternbeirates und gegebenenfalls in 
Abstimmung mit der Kirche festge-
legt.

(7)  Zusätzliche Schließungstage können 
sich für die Einrichtung oder einzelne 
Gruppe u.a. aus folgenden Anlässen 
ergeben: wegen Krankheit, behördli-
cher Anordnungen, Verpflichtung zur 
Fortbildung, innerbetrieblicher Anläs-
se, Fachkräftemangel, baulicher und 
betrieblicher Mängel. Die Personen-
sorgeberechtigten werden hiervon 
baldmöglichst unterrichtet.

§ 1 Begrifflichkeiten
(1)  Tageseinrichtungen für Kinder sind 

nach dem Sozialgesetzbuch VIII – 
Kinder- und Jugendhilfe – Kindergär-
ten, Horte und andere Einrichtungen. 
Nach dem Kindergartenbetreuungs-
gesetz Baden-Württemberg (KiTaG) 
werden Einrichtungen bzw. Gruppen 
geführt als:

• Kindergarten (für Kinder vom dritten 
Lebensjahr bis zum Schuleintritt)

• Tageseinrichtungen mit altersge-
mischten Gruppen (für Kinder unter 
drei bis zum Schuleintritt)

• Einrichtungen zur Kleinkindbetreuung 
(Betreuung in Kinderkrippen bis zum 
dritten Lebensjahr)

• Einrichtungen mit integrativen Grup-
pen, in denen auch Kinder mit Be-
hinderung betreut werden.

(2)  Betriebsformen von Kindergärten, Ta-
geseinrichtungen mit Altersmischung 
und integrativen Einrichtungen sind 
insbesondere:

• Halbtagsgruppen (HAT) – (vor- oder 
nachmittags geöffnet)

• Regelgruppe (RG) – (vor- und nach-
mittags geöffnet mit Mittagspause)

• Gruppen mit verlängerter Öffnungs-
zeit (VÖ) – (mindestens 6 Stunden 
zusammenhängend geöffnet)

• Ganztagsgruppen (GT) – (durchge-
hend ganztägig geöffnet)

§ 2 Beginn und Beendigung des  
Betreuungsverhältnisses

(1)  In die Einrichtungen können Kinder 
vom ersten Lebensjahr bis zum voll-
endeten dritten Lebensjahr (Krippe) 
sowie vom vollendeten dritten Le-
bensjahr bis zum Schuleintritt oder 
in Einrichtungen mit einer erweiter-
ten Altersmischung jüngere Kinder 
(ab zwei bis Schuleintritt) aufgenom-
men werden, soweit das notwendige 
Fachpersonal und Plätze vorhanden 
sind.

(2)  Für Kinder in Kleinkindgruppen (Krip-
pen) endet das Betreuungsverhältnis 
mit Vollendung des dritten Lebens-
jahres, es sei denn, die Personen-
sorgeberechtigten und der Träger 
vereinbaren die Fortsetzung des 
Betreuungsverhältnisses. Hierzu ge-
nügt es, dass das Kind nach der 
Vollendung des dritten Lebensjahres 
ohne Unterbrechung die Einrichtung 
in einer bestimmten Gruppe weiter 
besucht.

(3)  Für Schulanfänger endet das Betreu-
ungsverhältnis grundsätzlich mit dem 
letzten Tag der dem Schuleintritt vo-
rausgehenden Sommerferien der Ein-
richtung. Sofern keine betrieblichen 
Gründe entgegenstehen, insbesonde-
re die örtliche Bedarfsplanung dies 
zulässt, kann eine Verlängerung des 
Betreuungsverhältnisses bis zu dem 
Werktag vereinbart werden, welcher 
dem Tag der Einschulung vorhergeht. 
Kinder, die vom Besuch der Grund-
schule zurückgestellt sind, sollen 
eine Grundschulförderklasse besu-
chen. Der weitere Besuch eines vom 
Schulbesuch zurückgestellten Kindes 
bedarf der ausdrücklichen Zustim-
mung des Kindergartenträgers.

(4)  Kinder, die körperlich, geistig oder 
seelisch behindert sind, können die 
Einrichtung besuchen, wenn ihren 
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§ 4 Elternbeitrag
(1)  Für den Besuch der Einrichtung wird 

ein Elternbeitrag sowie gegebenen-
falls zusätzlich ein Essensgeld erho-
ben.

(2)  Die Höhe der Beiträge ergeben sich 
aus der Gebührensatzung.

§ 5 Aufsicht
(1)  Die pädagogisch tätigen Mitarbeiter 

(innen) sind während der vereinbar-
ten Betreuungszeit der Einrichtung 
für die ihnen anvertrauten Kinder 
verantwortlich.

(2)  Auf dem Weg zur und von der Ein-
richtung sind die Personensorge-
berechtigten für ihre Kinder verant-
wortlich. Insbesondere tragen die 
Personensorgeberechtigten Sorge 
dafür, dass ihr Kind ordnungsgemäß 
von der Einrichtung abgeholt wird. 
Sie entscheiden durch eine schrift-
liche Erklärung gegenüber dem Trä-
ger, ob das Kind allein nach Hause 
gehen darf. Sollte das Kind nicht von 
einem Personensorgeberechtigten 
bzw. einer Begleitperson abgeholt 
werden, ist eine gesonderte schrift-
liche Benachrichtigung erforderlich. 
Leben die personensorgeberechtig-
ten Eltern getrennt und hält sich 
das Kind mit Einwilligung des einen 
Elternteils oder auf Grund einer ge-
richtlichen Entscheidung gewöhnlich 
bei dem anderen Elternteil auf, so 
entscheidet allein der Elternteil, bei 
dem das Kind lebt.

(3)  Die Aufsichtspflicht der Personensor-
geberechtigten endet in der Regel 
mit der Übergabe des Kindes in den 
Räumen der Einrichtung an die pä-
dagogisch tätigen Mitarbeiter(innen) 
und beginnt wieder mit der Über-
nahme des Kindes in die Obhut ei-
nes Personensorgeberechtigten bzw. 
einer von diesen mit der Abholung 
beauftragten Person (s. 4.2). Hat ein 
Personensorgeberechtigter schrift-
lich erklärt, dass sein Kind allein 
nach Hause oder im Ausnahmefall 
zu einer Veranstaltung außerhalb der 
Einrichtung gehen darf, beginnt die 
Aufsichtspflicht der Personensorge-
berechtigten in der Regel mit der 
Entlassung des Kindes aus den Räu-
men der Einrichtung.

(4)  Bei gemeinsamen Veranstaltungen 
(z.B. Feste, Ausflüge) sind die Perso-
nensorgeberechtigten aufsichtspflich-
tig, sofern vorher keine andere Ab-
sprache über die Wahrnehmung der 
Aufsicht getroffen wurde.

§ 6 Versicherungen
(1)  Nach den geltenden gesetzlichen 

Bestimmungen (SGB VII) sind Kin-
der aller Altersgruppen gegen Unfall 
versichert:

• auf dem direkten Weg zur und von 
der Einrichtung,

• während des Aufenthaltes in der Ein-
richtung,

• während aller Veranstaltungen der 
Einrichtung außerhalb des Grundstü-
ckes (Spaziergang, Feste und der-
gleichen).

  Für Kinder ab dem 7. Lebensjahr 
wird den Eltern empfohlen, eine 
Haftpflichtversicherung abzuschlie-
ßen.

oder des Arztes verlangen (Unbe-
denklichkeitserklärung), in der gemäß 
§ 34 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz 
bestätigt wird, dass nach ärztlichem 
Urteil einer Weiterverbreitung der 
Krankheit oder der Verlausung nicht 
mehr zu befürchten ist.

(8)  In besonderen Fällen werden ärztlich 
verordnete Medikamente, die eine 
Einnahme in der Einrichtung während 
der Betreuungszeit notwendig ma-
chen, nur nach schriftlicher Verein-
barung zwischen den Personensor-
geberechtigten und den pädagogisch 
tätigen Mitarbeiter(inne)n verabreicht.

§ 8 Elternbeirat
Die Personensorgeberechtigten werden 
durch einen jährlich zu wählenden El-
ternbeirat an der Arbeit der Einrichtung 
beteiligt.

§ 9 Kündigung
(1)  Die Personensorgeberechtigten kön-

nen das Vertragsverhältnis im Lauf 
des Kindergartenjahres ordentlich mit 
einer Frist von vier Wochen zum 
Monatsende schriftlich kündigen. 
Diese Kündigung muss auch erfol-
gen, wenn das Kind während des 
Kindergartenjahres in die Schule ein-
tritt. Die ordentliche Kündigung zum 
Ende des Monats, der dem Monat 
vorausgeht, in dem die Sommerferi-
en beginnen, ist ausgeschlossen.

(2)  Einer Kündigung bedarf es nicht, 
wenn das Kind in den Fällen von 
Ziffer 1.1 regulär in die Schule über-
wechselt.

(3)  Der Träger der Einrichtung kann das 
Vertragsverhältnis mit einer Frist von 
vier Wochen zum Monatsende un-
ter Angabe des Grundes schriftlich 
kündigen. Kündigungsgründe können 
u.a. sein:

 a.  das unentschuldigte Fehlen eines 
Kindes über einen zusammenhän-
genden Zeitraum von mehr als 
vier Wochen,

 b.  die wiederholte Nichtbeachtung 
der in dieser Ordnung aufgeführ-
ten Pflichten der Personensorge-
berechtigten trotz schriftlicher Ab-
mahnung,

 c.  ein Zahlungsrückstand des Eltern-
beitrages über drei Monate trotz 
schriftlicher Mahnung,

 d.  nicht ausgeräumte erhebliche Auf-
fassungsunterschiede zwischen 
Personensorgeberechtigten und 
der Einrichtung über das Erzie-
hungskonzept und/oder eine dem 
Kind angemessene Förderung 
trotz eines vom Träger anberaum-
ten Einigungsgespräches,

 e.  Verweigerung der Zustimmung zur 
Änderung der Betriebsform und 
Betreuungszeit einschließlich El-
ternbeitrag auf Grund geänderter 
örtlicher Bedarfsplanung,

 f.  die Nichtbeachtung der unter Ziffer 
1.7 dieser Ordnung aufgeführten 
Pflichten der Personensorgebe-
rechtigten trotz eines vom Träger 
anberaumten Einigungsgesprä-
ches.

Das Recht zur Kündigung aus wichtigem 
Grunde (außerordentliche Kündigung) 
bleibt hiervon unberührt.

(2)  Alle Unfälle, die auf dem Wege von 
und zur Einrichtung eintreten und 
eine ärztliche Behandlung zur Fol-
ge haben, sind dem/der Leiter(in) 
unverzüglich zu melden, damit die 
Schadensregulierung eingeleitet wer-
den kann.

(3)  Für vom Träger der Einrichtung 
oder von Mitarbeiter(innen) weder 
vorsätzlich noch grob fahrlässig 
verursachte(n) Verlust, Beschädigung 
und Verwechslung der Garderobe 
und Ausstattung der Kinder wird kei-
ne Haftung übernommen. Dies gilt 
ebenso für mitgebrachte Spielsa-
chen, Fahrräder etc.

(4)  Für Schäden, die ein Kind einem 
Dritten zufügt, haften unter Umstän-
den die Eltern.

§ 7 Regelung in Krankheitsfällen/
Schutzimpfungen

(1)  Für Regelungen in Krankheitsfällen, 
insbesondere zur Meldepflicht, zum 
Besuchsverbot bzw. bei der Wieder-
aufnahme des Kindes in die Einrich-
tung nach Krankheit, ist das Infek-
tionsschutzgesetz (IfSG) maßgebend.

(2)  Über diese Regelungen des IfSG 
sind die Eltern und sonstige Sorge-
berechtigte gemäß § 34 Abs. 5 Satz 
2 IfSG zu belehren. Die Belehrung 
erfolgt durch die Kenntnisnahme 
des Formulars „Belehrung Infektions-
schutzgesetz“.

(3)  Das Infektionsschutzgesetz bestimmt 
u.a., dass ihr Kind nicht in den Kin-
dergarten oder andere Gemeinschaft-
seinrichtungen gehen darf, wenn

• es an einer schweren Infektion er-
krankt ist, wie z.B. Diphtherie, Cho-
lera, Typhus, Tuberkulose und durch 
EHEC-Bakterien verursachter Brech-
durchfall sowie bakterielle Ruhr,

• eine Infektionskrankheit vorliegt, die 
in Einzelfällen schwer und kompliziert 
verläuft bzw. verlaufen kann, dies 
sind Keuchhusten, Masern, Mumps, 
Scharlach, Windpocken, Hirnhautent-
zündung, Meningokokken-Infektio-
nen, ansteckende Borkenflechte und 
Hepatitis,

• es unter Kopflaus- oder Krätzmil-
benbefall leidet und die Behandlung 
noch nicht abgeschlossen ist,

• es vor Vollendung des 6. Lebens-
jahres an einer infektiösen Magen-
Darm-Erkrankung erkrankt ist oder 
ein entsprechender Verdacht besteht.

(4)  Daneben gelten die Regelungen des 
Masernschutz-Gesetzes, nach der 
Kinder ab einem Jahr einen ausrei-
chenden Masernschutz nachweisen 
müssen.

(5)  Ausscheider von Cholera-, Diphthe-
rie-, EHEC-, Typhus-, Paratyphus- 
und Shigellenruhr-Bakterien dürfen 
nur mit Genehmigung und nach Be-
lehrung des Gesundheitsamtes un-
ter Beachtung der vorgeschriebenen 
Schutzmaßnahmen die Räume der 
Einrichtung betreten oder an Veran-
staltungen teilnehmen.

(6)  Auch bei unspezifischen fiebrigen 
Erkältungskrankheiten, Erbrechen, 
Durchfall, Fieber u.Ä. sind die Kinder 
zu Hause zu behalten.

(7)  Zur Wiederaufnahme des Kindes kann 
die Einrichtungsleitung eine schriftli-
che Erklärung der Sorgeberechtigten 
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§ 10 Datenschutz
(1)  Zur Aufnahme der Kinder in eine Kin-

dertageseinrichtung ist die Erhebung, 
Verarbeitung und Nutzung von per-
sonenbezogenen Daten erforderlich.

(2)  Personenbezogene Angaben, die im 
Zusammenhang mit der Erziehung, 
Bildung und Betreuung des Kindes 
in der Einrichtung erhoben oder ver-
wendet werden, unterliegen den Be-
stimmungen des Datenschutzes. Der 
Träger gewährleistet die Einhaltung 
der datenschutzrechtlichen Vorgaben.

(3)  Eine Datenübermittlung an Personen 
oder Stellen außerhalb der Einrich-
tung ist nur zulässig, wenn eine ge-
setzliche Übermittlungsbefugnis oder 
eine schriftliche und zweckbestimmte 
Einwilligungserklärung der Personen-
sorgeberechtigten vorliegt.

(4)  Die Erhebung, Verarbeitung und Nut-
zung von Daten zur Erstellung der 
Bildungs- und Entwicklungsdoku-
mentation setzt das Einverständnis 
der Personensorgeberechtigten vo-
raus. Die Einwilligung ist schriftlich 
abzugeben.

(5)  Ein Aushang, eine Weitergabe oder 
Veröffentlichung von Fotos des Kin-
des in Druckmedien und/oder im 
Internet erfolgt nur mit schriftlicher 
Einwilligung durch die Personensor-
geberechtigten.

(6)  Auf das Verlangen der Personen-
sorgeberechtigten hin ist der Träger 
nach den für ihn geltenden Daten-
schutzbestimmungen verpflichtet, 
diesen zum Zeitpunkt einer Daten-
erhebung folgende Informationen zur 
Verfügung zu stellen:

 a.  Dauer der Speicherung der Daten 
oder eine Erläuterung der Art und 
Weise, wie die Dauer festgelegt 
wird

 b.  Bestehen des Rechts auf Aus-
kunft, Berichtigung, Löschung, 
Archivierung, Einschränkung der 
Verarbeitung, Datenübertragbar-
keit, Widerspruchsrecht gegen die 
Verarbeitung

 c.  Beschwerderecht bei der Auf-
sichtsbehörde

 d.  Angaben zur gesetzlichen Grund-
lage, Erforderlichkeit bzw. den 
Folgen einer Verweigerung der 
Angaben.

(7)  Ohne die Einwilligung der Personen-
sorgeberechtigten erhebt der Träger 
keine personenbezogenen Daten zu 
diesen oder deren Kind. Er muss 
sich aber das Recht vorbehalten, 
den Vertrag über den Besuch der 
Kindertageseinrichtung aus wichti-
gem Grund (ohne Einhaltung einer 
Frist) zu kündigen, wenn aufgrund 
fehlender, hierfür erforderlicher Daten 
die Sicherheit und Gesundheit des 
Kindes (etwa bei Unfällen, plötzlichen 
Erkrankungen oder Allergien) nicht 
jederzeit sichergestellt werden kann 
oder die ordnungsgemäße Durchfüh-
rung dieses Vertrages nicht gewähr-
leistet ist. Auch wenn die Einwilli-
gung der Personensorgeberechtigten 
vorliegt, ist der Träger nach den für 
ihn geltenden Datenschutzbestim-
mungen verpflichtet, den Personen-
sorgeberechtigten folgende Informati-
onen zur Verfügung zu stellen:

Hinweis gemäß § 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von aufgrund der GemO erlassener 
Verfahrens- und Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung ist 
nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch und unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen 
soll, innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung bei der Stadt geltend 
gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist 
verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, 
kann eine etwaige Verletzung gleichwohl 
auch später geltend machen, wenn
• die Vorschriften über die Öffentlich-

keit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung verletzt 
worden sind oder

• der/die Bürgermeister/in dem Be-
schluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder

• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet oder

• eine dritte Person die Verletzung ge-
rügt hat.

 1.  Name und Kontaktdaten der Kin-
dertagesstätte

 2.  ggf. Kontaktdaten des/der örtli-
chen Beauftragten des Trägers

 3.  Verarbeitungszwecke sowie die 
Rechtsgrundlagen

 4.  Empfänger(innen) bzw. Kategorien 
von Empfänger(innen)

 5.  eine Übersicht der zu den Per-
sonensorgeberechtigten und zum 
Kind gespeicherten Daten.

(8)  Schwere Datenschutzverstöße, wie 
der Verlust von Datenträgern bzw. 
Sozialdaten, werden dokumentiert 
und der zuständigen Aufsichtsbehör-
de gemeldet.

§ 11 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01. 01.2023 in 
Kraft und ersetzt die Benutzungsord-
nung vom 01.09.2022.

Bad Saulgau, den 10.11.2022

Doris Schröter
Bürgermeisterin

Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Nutzung  
von städtischen Kindertageseinrichtungen

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 
24.7.2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2.12.2020 
(GBl. S. 1095), in Verbindung mit §§ 2, 13 und 14 des Kommunalabgabengesetzes 
und §§ 22 und 90 Sozialgesetzbuch VIII (Kinder und Jugendhilfe) und § 6 des 
Kindertagesbetreuungsgesetzes in aktuell gültiger Fassung hat der Gemeinderat der 
Stadt Bad Saulgau am 20.10.2022 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 öffentliche Einrichtung
Die Stadt betreibt die Kindertageseinrichtungen nach §§ 22, 24 Sozialgesetzbuch 
(SGB VIII) und § 1 des Gesetzes über die Betreuung und Förderung von Kindern in 
Kindergärten, anderen Tageseinrichtungen und der Kindertagespflege (Kindertages-
betreuungsgesetz (KiTaG)) als öffentliche Einrichtungen.

§ 2 Gebührenpflicht
(1)  Die Stadt Bad Saulgau erhebt für die Inanspruchnahme eines Betreuungsplatzes 

in Kindergärten bzw. in einer Kindertageseinrichtung Gebühren sowie eine Ver-
pflegungspauschale nach Maßgabe dieser Satzung.

(2)  Die Gebühren werden je Kind, das einen Betreuungsplatz innehat, erhoben. 
Sie sind für zwölf Monate im Kalenderjahr zu entrichten. Die Gebühren werden 
abhängig von der Art und dem Umfang des Betreuungsangebots sowie der an-
rechenbaren Kinderzahl im Haushalt bemessen.

(3)  Für die Berechnung der Anzahl der Kinder in einem Haushalt werden nur Kinder 
bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres berücksichtigt, die ständig mit Haupt-
wohnsitz in Bad Saulgau gemeldet sind und im Haushalt leben. Es ist dabei 
unerheblich, ob diese noch in Ausbildung sind oder nicht.

§ 3 Gebührensätze
(1)  Die Monatsgebühren betragen je Betreuungsplatz abhängig vom Betreuungsan-

gebot und der Anzahl der anrechenbaren Kinderzahl nach § 2 Abs. 3 in Euro:
A)  für einen Betreuungsplatz in einer Regelgruppe (RG) oder Altersgemischten 

Gruppe (AM) mit einem wöchentlichen Betreuungsangebot von 30 - 32 Stunden/
Woche. (Die Betreuungszeit verteilt sich in der Regel auf fünf Vormittage sowie 
mindestens einen Nachmittag. Die Kinder gehen über Mittag nach Hause zum 
Essen und werden anschließend wiedergebracht. Bei der altersgemischten Gruppe 
ist die Aufnahme von Kindern im Alter ab zwei Jahren möglich.)

Anzahl der Kinder unter 18 
mit Hauptwohnsitz in der Familie

ab 1.1.2023

ab 
3 Jahren

ab 
2 Jahren

RG/AM 1 Kind 133,00 € 260,00 €
bis 32 Std./Woche. 2 Kinder 105,00 € 204,00 €

3 Kinder und mehr 72,00 € 138,00 €
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Besuch von 2-Jährigen in Altersgemischten Gruppen
2 Tage/Woche (45 %) 1 Kind 121,00 €

2 Kinder 96,00 €
3 Kinder und mehr 66,00 €

3 Tage/Woche (65 %) 1 Kind 172,00 €
2 Kinder 135,00 €
3 Kinder und mehr 92,00 €

B)  für einen Betreuungsplatz im Rahmen der Verlängerten Öffnungszeit (VÖ) für 
Betreuungsplätze mit einem wöchentlichen Betreuungsangebot von in der Regel 
30 - 35 Stunden/Woche. (Die Betreuungszeit verteilt sich auf fünf Vormittage mit 
einer Dauer von jeweils mindestens 6 Stunden/Tag am Stück).

Anzahl der Kinder unter 18  
mit Hauptwohnsitz in der Familie

ab 3 Jahren
Verlängerte Öffnungszeiten 172,00 €

2 Kinder 135,00 €
3 Kinder und mehr 92,00 €

C)  für einen Platz im Rahmen der Ganztagesbetreuung: mit einem wöchentlichen 
Betreuungsangebot von in der Regel 36 - 45 Stunden pro Woche. Aufgrund der 
Länge der Betreuungszeit findet in der Kindertageseinrichtung die Einnahme des 
Mittagessens und gegebenenfalls weiterer Speisen statt.

Angebotsform Staffelung
Anzahl der Kinder unter 18 
mit Hauptwohnsitz in der Familie

Ganztagesbetreuung ab 3 Jahren
47,5 Std. Öffnungszeit 1 Kind 297,00 €

2 Kinder 224,00 €
3 Kinder und mehr 154,00 €

45 Std. Öffnungszeit 1 Kind 282,00 €
2 Kinder 212,00 €
3 Kinder und mehr 146,00 €

40 Std. Öffnungszeit 1 Kind 251,00 €
2 Kinder 188,00 €
3 Kinder und mehr 130,00 €

D)  Krippen: In Krippen werden Kinder ab dem vollendeten ersten Lebensjahr bis 
zum dritten Lebensjahr betreut. Teilweise ist die Inanspruchnahme der Betreuung 
auch nur an zwei oder drei Tagen pro Woche möglich. Die Kosten für einen 
Krippenplatz betragen abhängig von der Betreuungszeit pro Woche:

Angebotsform Staffelung
Anzahl der Kinder unter 18 
mit Hauptwohnsitz in der Familie

Kinderkrippe unter 3
30 - 33 Stunden/
Woche

1 Kind 382,00 €

2 Kinder 285,00 €
3 Kinder und mehr 195,00 €

2 TW (45 %) 3 TW (65 %)
176,00 € 250,00 €
132,00 € 188,00 €
92,00 € 129,00 €

unter 3
bei 45 Stunden/
Woche

1 Kind 499,00 €

2 Kinder 379,00 €
3 Kinder und mehr 257,00 €

2TW (45 %) 3TW (65 %)
228,00 € 327,00 €
174,00 € 249,00 €
119,00 € 170,00 €

bei 22,5 Stunden/
Woche

1 Kind 280,00 €

2 Kinder 209,00 €
3 Kinder und mehr 144,00 €

(2)  Bei Anmeldung des Kindes in der Krippe wird eine Kaution in Höhe von einem 
Monatsbeitrag erhoben. Die Kaution wird mit dem ersten Betreuungsmonat ver-
rechnet, wenn das Kind wie geplant die Einrichtung besucht. Erfolgt die Betreu-
ung erst zu einem späteren Zeitpunkt, so findet keine Anrechnung statt.

(3)  Wird ein Kind zum wiederholten Mal zu spät abgeholt, fällt eine Zusatzgebühr 
von 10 Euro/angefangene viertel Stunde an.

§ 4 Entstehung
(1)  Die Gebühr entsteht mit Aufnahme des Kindes. Die Abrechnung des Beitrags 

erfolgt zum jeweiligen Aufnahmedatum. Der Beitragsmonat wird mit 30 Tagen 
gerechnet. Als aufgenommen gilt das Kind, dem ein Platz in der Einrichtung zu-
gesagt und bereitgehalten wird. Die Gebührenpflicht bleibt auch bestehen, wenn 
das Kind der Einrichtung fernbleibt.

(2)  Der Beitrag ist jeweils für ein Kinder-
gartenjahr (zwölf Monate), d.h. auch 
für die Dauer der Ferien zu bezahlen.

(3)  Das Kindergartenjahr beginnt am 1. 
September und endet am 31. Au-
gust eines jeden Jahres. Für Kinder, 
die nach den Sommerferien in die 
Schule kommen, ist der letzte Monat 
des Besuchs in der Kita beitragsfrei.

(4)  Die Benutzungsgebühren werden bei 
der erstmaligen Benutzung durch 
schriftlichen Bescheid festgesetzt. 
Die Festsetzung gilt solange weiter, 
bis ein neuer Bescheid oder Ände-
rungsbescheid ergeht.

§ 5 Fälligkeit
(1)  Die Beiträge sind jeweils im Voraus 

bis zum 10. des Monats zu zahlen. 
Eine Änderung des Elternbeitrages/
Essensgeldes bleibt dem Träger vor-
behalten. Bei der Berechnung wer-
den die Kinder berücksichtigt, die 
alle im selben Haushalt (Hauptwohn-
sitz) leben und das 18. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben (familien-
bezogene Sozialstaffelung, Gemein-
same Empfehlung der Kirchen und 
der Kommunalen Landesverbände 
zur Festsetzung der Elternbeiträge). 
Die Sozialstaffelungen (Geschwister-
ermäßigungen) werden ab dem Mo-
nat gewährt, in dem sie von den 
Eltern gegenüber der Stadt geltend 
gemacht werden. Eine rückwirkende 
Ermäßigung ist ausgeschlossen.

(2)  Der Elternbeitrag ist eine Beteiligung 
an den gesamten Betriebskosten der 
Einrichtung und ist deshalb auch wäh-
rend der Ferien, bei vorübergehender 
Schließung (s. 2.8), bei längerem Feh-
len des Kindes und bis zur Wirksam-
keit einer Kündigung zu zahlen.

(3)  Für alle Kinder, die die Einrichtung 
zum Ende des Kindergartenjahres 
verlassen, insbesondere Schulkinder 
oder Kinder, die in eine andere Ein-
richtung wechseln, ist der Elternbei-
trag bis zum Ende des Monats zu 
bezahlen, in dem die Sommerferien 
beginnen. Wurde für Schulanfänger 
eine Verlängerung des Betreuungsver-
hältnisses vereinbart, ist der Eltern-
beitrag bis zum Ende des Monats zu 
bezahlen, in den der Werktag fällt, 
welcher dem Tag der Einschulung 
vorausgeht. Bei Schuleintritt während 
des Kindergartenjahres ist der Eltern-
beitrag bis zur Beendigung des Ver-
tragsverhältnisses zu bezahlen.

(4)  Das Essensgeld ist in der tatsächlich 
entstandenen Höhe zu entrichten.

(5)  Sollte es Personensorgeberechtigten 
trotz öffentlicher Hilfen (Übernahme 
des Elternbeitrages durch das Ju-
gendamt/Sozialamt/Bürgermeisteramt 
gemäß dem Kinder- und Jugend-
hilfegesetz/Bundessozialhilfegesetz) 
nicht möglich sein, die Elternbeiträge 
zu leisten, kann der Beitrag in be-
gründeten Fällen vom Träger ermä-
ßigt werden.

§ 6 Beendigung der Betreuung
(1)  Das Benutzungsverhältnis kann mit 

einer Frist von vier Wochen zum Mo-
natsende schriftlich gekündigt werden. 
Einer Kündigung bedarf es nicht, wenn 
das Kind zum Ende des Kindergarten-
jahres in die Schule wechselt.
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§ 7 Gebührenschuldner
(1)  Gebührenschuldner sind die Eltern 

sowie die Sorgeberechtigten, die die 
Aufnahme beantragt haben.

(2)  Mehrere Gebührenschuldner haften 
als Gesamtschuldner.

(3)  Die Gebührenpflicht für angemeldete 
Kinder besteht unabhängig davon, ob 
die Kindertageseinrichtung tatsäch-
lich oder den gebuchten Zeitrahmen 
ausschöpfend besucht wird.

§ 8 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1.1.2023 in Kraft 
und ersetzt die Benutzungsordnung vom 
1.9.2022.
Bad Saulgau, 10.11.2022

Doris Schröter
Bürgermeisterin

Hinweis gemäß § 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von aufgrund der GemO erlassener 
Verfahrens- und Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung ist 
nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch und unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen 
soll, innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung bei der Stadt geltend 
gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist 
verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, 
kann eine etwaige Verletzung gleichwohl 
auch später geltend machen, wenn
- die Vorschriften über die Öffentlichkeit 

der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung verletzt worden 
sind oder

- der/die Bürgermeister/-in dem Be-
schluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder

- vor Ablauf der Jahresfrist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet oder

- eine dritte Person die Verletzung ge-
rügt hat.

AUS DEN GEMEINDE-
RATSFRAKTIONEN

Bündnis 90/ 
Die Grünen-Fraktion

Wie funktioniert ein Primärversor-
gungszentrum?
Angesichts der Diskussion um die Ent-
wicklung einer entsprechenden Struktur 
für Bad Saulgau und Pfullendorf möch-
ten der Kreisverband Sigmaringen von 
Bündnis 90/Die Grünen und die Fraktion 
im Gemeinderat die Gelegenheit bieten, 
sich ein Bild eines solchen Zentrums zu 
machen. Am Beispiel des Gesundheits-
campus in Bad Säckingen informiert der 
Geschäftsführer Dr. Jörg Blattmann über 
die Funktionsweise eines Primärversor-
gungszentrums. Der Vortrag mit an-
schließender Möglichkeit zur Diskussion 
findet statt am Montag, 28. November 
2022, um 19.00 Uhr im Stadtforum Bad 
Saulgau.

gen überfüllter Schulbusse werden auch 
in diesem Herbst wieder Schüler auf 
dem Heimweg stehen gelassen und 
müssen von den Eltern abgeholt werden. 
Beschwerden wurden bereits an die ver-
antwortlichen Stellen weitergeleitet und 
man hofft auf eine schnelle Lösung. Ein 
voller Erfolg dagegen war im Juni der 
Erste Jugend-Sport- und Umwelttag mit 
großem Beach-Volleyball-Turnier, der ge-
meinsam mit der TBG, dem Umwelt-
amt, der Abteilung Volleyball des TSV 
und 17 Jugendlichen organisiert wurde. 
Auch 2023 soll er wieder im Vorfeld des 
Happy-Family-Days stattfinden. Jugend-
liche ab 13, die gern im diesjährigen 
Team mitarbeiten möchten, können sich 
ab sofort melden über die Homepage 
des GEB www.geb-bad-saulgau.de.
Auf große Zustimmung stieß die Initiative 
der Stadt für eine verbindliche Ganztags-
Grundschule. Wichtig sei eine Elternbe-
teiligung bei der Frage, wie die Schüler 
gerecht, familienfreundlich und praxis-
nah auf zwei unterschiedlich konzipierte 
Grundschulangebote in der Kernstadt 
aufgeteilt werden können. Nach wie vor 
ist die schulübergreifende Zusammenar-
beit in der Prävention – ergänzend zu 
den Konzepten der einzelnen Schulen 
– ein Schwerpunkt. Dazu will man nach 
dem Vorbild anderer Gemeinden einen 
„Runden Tisch Prävention“ gründen, be-
stehend aus je einem Teilnehmer der 
Bad Saulgauer Schulen sowie einem 
Elternvertreter. Weitere Experten werden 
bei Bedarf hinzugezogen. Ziel sei die 
Vorbereitung und Durchführung einer 
zentralen Veranstaltung pro Schuljahr. 
Momentan seien Gewalt, Mobbing und 
Sexting in den sozialen Medien beson-
ders akut, so dass man dieses Thema 
vorrangig angehen möchte.

Berta Hummel-Schule

Die Frederick-Lese-Wochen an der 
Berta Hummel-Schule
Wie jedes Jahr wurden auch im Jahr 
2022 die landesweiten Frederick-Wochen 
an der Berta Hummel-Schule durchge-
führt. Kurz vor den Herbstferien, vom 

KINDER UND
JUGEND

Nikolausbesuch  
in Bad Saulgau 2022

Nachdem die Nikolausgilde im vergan-
genen Jahr lediglich im Freien die Kin-
der und Familien besuchen konnte, freut 
sich die Gilde, dass der Nikolausbesuch 
in diesem Jahr wieder unter normalen 
Bedingungen stattfinden kann. Aufgrund 
der positiven Erfahrungen des letzten 
Jahres bietet die Nikolausgilde allerdings 
auch zukünftig die Möglichkeit an, die 
Feier im Freien abzuhalten. Familien kön-
nen entscheiden, ob sie den Nikolaus 
bei passendem Wetter im Freien oder in 
den Innenräumen empfangen möchten.
Anmelden kann man sich entweder 
über die Homepage nikolausgilde-
badsaulgau.de oder über die ausgeleg-
ten Anmeldezettel in den Kindergärten.
Der Nikolausbriefkasten ist bis zum 1. 
Dezember, 18.00 Uhr, in der St.-Johan-
nes-Kirche aufgestellt.

SCHULEN UND
BILDUNG

Gesamtelternbeirat plant 
„Runden Tisch Prävention“

Weitere Themen sind Schulbusse,  
Jugend und die neue Grundschule
In der konstituierenden Sitzung des Ge-
samtelternbeirats der Schulen der Stadt 
Bad Saulgau (GEB) wurde der Vorstand 
einstimmig bestätigt mit Antje Henkel als 
Vorsitzende, Ajfera Schmitt als stellver-
tretende Vorsitzende, Simone Schwarz 
als Beisitzerin und Tanja Trescher als 
Schriftführerin.
Gleich zu Beginn der Sitzung kam ein 
altbekanntes Problem zur Sprache: We-

 
Die Mitglieder des Gesamtelternbeirats 2022/23 Foto: Armin Masczyk
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18. bis 28.10.2022, stand an der Schule 
alles im Zeichen des Lesens. In die-
sem Schuljahr war allerdings nicht die 
Lesemaus Frederick im Mittelpunkt des 
Geschehens, sondern der kleine Kater 
Findus aus „Pettersson und Findus“. 
Das Motto der diesjährigen Lesewochen 
lautete: „Lesepiraten ahoi! Die Hummel-
schüler auf großer Entdeckungsfahrt“. 
Die Frederick-Wochen wurden in diesem 
Jahr durch ein kleines Theaterstück ein-
geläutet, in dem sich der Kater Findus 
auf eine Weltreise begibt.
Innerhalb dieser zwei Wochen fanden 
verschiedene Autorenlesungen statt. So 
konnten alle 1. Klassen, die Grundschul-
förderklasse und die Vorbereitungsklasse 
einer Lesung von Oliver Steller in der 
Mensa lauschen, bei der es um Gedich-
te und Musik für Kinder ging. Zwei 4. 
Klassen hatten die Möglichkeit, in die 
Stadtbibliothek zur Autorenlesung von 
Juma Kliebenstein zu gehen, die ihnen 
aus „Cool, cooler, supercool!“ vorlas. Ei-
nige Klassen der zweiten Jahrgangsstufe 
durften ebenfalls die Stadtbibliothek be-
suchen und dort an der Autorenlesung 
von Lisa Dickreiter teilnehmen, die aus 
ihrem Buch „Keiner hilft so schön wie 
Karlchen“ vorlas.
Wie in jedem Jahr fand auch dieses 
Mal ein Vorlesewettbewerb an der Berta 
Hummel-Schule statt. Alle Schülerinnen 
und Schüler hatten zudem die Möglich-
keit, während der Frederick-Wochen das 
Kino in Bad Saulgau zu besuchen. An 
drei Tagen öffnete das Kino extra für die 
Klassen und zeigte den neuen Film „Die 
Mucklas … und wie sie zu Pettersson 
und Findus kamen“. Alle Kinder hatten 
einen schönen Tag im Kino, an dem viel 
gelacht wurde.
Am letzten Tag vor den Herbstferien 
fand die Abschlussveranstaltung der Fre-
derick-Wochen statt. Auch hier führten 
einige Lehrkräfte und Schüler ein kleines 
Theaterstück auf. Es wurde außerdem 
mit allen Schülerinnen und Schülern ge-
meinsam gesungen und ein Piratentanz 
aufgeführt. Zum Schluss erfolgte noch 
die Krönung der Lesekönige der ein-
zelnen Schulstufen. Lesekönige der 2. 
Klasse wurden Merle Obert und Leonar-
do Pereira Fragoso. Bei den Drittkläss-
lern konnten sich Felicia Kugler und Leo 
Friedmann durchsetzen. Lorena Schütz 
und Jannis Kugler sind die Lesekönige 
der 4. Klasse.

 
 Foto: L. Teichgräbe

ders interessante Baumart lernten die 
SchülerInnen am Duft der zerriebenen 
Nadeln kennen: die Douglasie. Nach 
der Rundführung und einer Vesperpause 
wurde der Heimweg angetreten. Der ge-
lungene und eindrucksvolle Waldvormit-
tag endete im Klassenzimmer mit einer 
kleinen Reflexion über das Erlebte.

 

 
K. Eisele Fotos: S. Köpke

Störck-Gymnasium

Rektoratsassistentin verabschiedet
Sieben Jahre lang hat sie das Schulleben 
am Störck-Gymnasium maßgeblich mit-
geprägt: Rektoratsassistentin Julia Rauch 
war unter anderem für die Organisation 
der Projekttage und der Elternsprechtage, 
die Verbindung zum Förderverein „Freunde 
des Störck-Gymnasiums“ und die Verwal-
tung des PAB-Bereichs zuständig. In seiner 
Rede würdigte Schulleiter Stefan Oßwald 
Rauch als stets zuverlässige, hervorragen-
de Rektoratsassistentin. Julia Rauch be-
dankte sich bei Kollegium, Schulleitung 
und Sekretariatsteam für die stets offene 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Für 
sie sei es „einfach an der Zeit gewesen, 
etwas Neues zu machen“, sagte sie. Im 
Anschluss an die Jahre am Störck-Gymna-
sium wird sie zukünftig in der Personalab-
teilung eines Mittelständlers arbeiten.

 
 Foto: Johannes Koch

Walter Knoll Schulverbund

Einladung zum Weihnachtsmarkt des 
Walter Knoll Schulverbunds
Freitag, 25.11.2022, 16.00 bis 18.30 Uhr
auf dem Schulhof des Schulverbunds 
Bad Saulgau, Schulstraße 1
Es wird herzlich eingeladen, an den Fei-
erlichkeiten teilzunehmen und aus dem 
reichhaltigen Angebot der Schüler aus 
weihnachtlichen Geschenkartikeln, viel-
fältigen Leckereien aus aller Herren Län-
der und kunstvollen Dekorationen das 
Passende für sich zu entdecken. Auch 
das kulturelle Programm wird die Be-
sucher auf hohem Niveau unterhalten. 
Die Bläserklasse und das Schulorchester 
freuen sich darauf, ihre Darbietungen zu 
präsentieren.

Armin Masczyk, Rektor
Gerhard Röhm, 1. Konrektor
Eva Merz, 2. Konrektorin

 
 Foto: unbekannt

Wir holen den Wald  
in unsere Klassenzimmer
Waldtag der Klassen 5  
des Walter Knoll Schulverbundes
Im Rahmen des BNT-Unterrichts durf-
ten alle Fünftklässler des Walter Knoll 
Schulverbundes in den ersten Schulwo-
chen an einem Waldvormittag im Na-
turthemenpark Bad Saulgau teilnehmen. 
Im Bildungsplan Biologie Klasse 5 Öko-
logie verankert, konnte die Unterrichts-
einheit „Lebensraum Wald“ somit sehr 
anschaulich und lebensnah gestaltet 
werden. Der Wald als außerschulischer 
Lernort bietet allgemein eine Vielzahl an 
Möglichkeiten, Lernprozesse anzuregen, 
sodass theoretische Lerninhalte durch 
spannende und interessante Begegnun-
gen mit der Pflanzen- und Tierwelt er-
gänzt werden.
Nach einer kleinen Wanderung vom 
Schulgebäude zum Naturthemenpark 
wurden die SchülerInnen von den Ex-
perten (Förster und Waldpädagogen) 
herzlich empfangen. Unterstützt durch 
den Einsatz von anschaulichen Stopf-
präparaten, wurden die SchülerInnen an 
der Sammelhütte über die vor Ort le-
benden Tiere und deren Lebensweise 
unterrichtet. Es fand auch eine Führung 
durch den Wald statt. Hier konnten die 
SchülerInnen durch lebensgroße Aufstel-
ler verschiedene Tiere und deren Vor-
kommen im Wald erkunden. Die Kinder 
durften ebenso die Vielfalt an Laub- und 
Nadelbäumen erforschen. Eine beson-
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Achtklässler für Junior-Akademie 
ausgewählt

 
 Foto: Junior-Akademie

Einen der begehrten Plätze bei der 
Junior-Akademie zu ergattern ist Jakob 
Oßwald vom Störck-Gymnasium in die-
sem Jahr gelungen. Als einer von 24 
Teilnehmern durfte der Achtklässler in 
den Herbstferien eine Woche lang Pra-
xisluft in einem Unternehmen schnup-
pern und seine Fähigkeiten in naturwis-
senschaftlichen Fächern unter Beweis 
stellen. Dabei konnte er in einem Team 
bei der Firma Gühring in Albstadt eine 
eigene Standuhr fertigen. „Für mich 
war es einfach klasse, dort zu sein“, 
sagt Jakob Oßwald. „Es hat mich sehr 
fasziniert, mit wie viel Technik man 
da arbeitet, wie viele unterschiedliche 
Maschinen dort sind“, so der Schü-
ler. Für die Standuhr wurde mit einem 
CAD-Programm gearbeitet und Alumi-
nium mit einer CNC-Fräse bearbeitet. 
Edelstahlstangen mussten zu Halbkrei-
sen gebogen und in diese ein Uhrwerk 
eingepasst werden - das Resultat war 
schließlich eine Standuhr. Diese wurde 
auf einer großen Abschlussveranstaltung 
den anderen Teams vorgestellt. Die Juni-
or-Akademie wird von der Groz-Beckert-
Stiftung Albstadt gefördert. Die Leitung 
haben Friedrich Glück (Regierungsprä-
sidium Tübingen) und Helmut Posselt 
vom Staatlichen Seminar für Didaktik 
und Lehrerbildung Albstadt.

Willi-Burth-Schule und  
Helene-Weber-Schule

Informationstage über vollzeitschuli-
sche Bildungsangebote an den Berufli-
chen Schulen des Landkreises Sigma-
ringen
Die Beruflichen Schulen im Landkreis 
Sigmaringen laden im November 2022 
an verschiedenen Terminen zu Informa-
tionstagen ein, an denen sich Eltern, 
Schülerinnen und Schüler sowie sons-
tige Interessierte über die Bildungsan-
gebote informieren und beraten lassen 
können. Detaillierte Informationen zu den 
Informationsangeboten finden Interes-
sierte auf der Homepage der jeweiligen 
Schule.

Ausstellung, die von der Fachstelle für 
das öffentliche Bibliothekswesen des 
Regierungspräsidiums Tübingen realisiert 
wurde, bietet einen humorvollen Blick 
in die kunterbunte und verspielte Bild-
erwelt des Künstlers, der im Rahmen 
einer Lesereise 2018 zu Besuch in der 
Stadtbibliothek Bad Saulgau war.
Kai Pannen wurde 1961 in Moers ge-
boren. Nach dem Studium der Malerei 
begann er Anfang der 90er-Jahre sei-
ne Karriere als Illustrator und Grafiker. 
Er produzierte seine eigenen Trickfil-
me und war Dozent für Animation und 
Storyboard an der Animation School 
Hamburg. Er hat zahlreiche Bücher für 
verschiedene Verlage illustriert und ver-
öffentlicht mittlerweile mit großem Erfolg 
seine eigenen Geschichten. 2017 wurde 
er auf der Leipziger Buchmesse als „Le-
sekünstler des Jahres“ ausgezeichnet.
Interessierte können die Ausstellung bis 
zum 13. Dezember 2022 während der 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek be-
suchen.

 Foto: Kai Pannen/Tulipan Verlag

OBERSCHWABEN
VOLKSHOCHSCHULE

Herbst-/Winterkurse

Goldschmiedearbeiten
222-21203 Susanne Amsel
Materialkosten von ca. 60,00 € werden 
im Kurs abgerechnet.
Sa., 19.11.2022, 10:00 - 18:00 Uhr
So., 20.11.2022, 10:00 - 13:00 Uhr
14,7 UE
88348 Bad Saulgau, Wuhrweg 36
Gewerbliche Schule, Holzwerkstatt
Gebühr: 76,30 €

Weihnachtliches Filzen
222-21303 Daniela Nachtnebel
Mo., 28.11.2022, 17:30 - 20:30 Uhr
4,0 UE
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28
vhs-Gebäude, Cafeteria
Gebühr: 20,80 €

Das gesamte Programm befindet sich 
auf der Homepage www.vhs.oberschwa-
ben.de. Gerne steht das Team der vhs 
Oberschwaben persönlich, aber auch 
telefonisch oder per E-Mail von Montag 
bis Freitag von 9:00 bis 12:30 Uhr und 
von 14:00 bis 17:00 Uhr und Samstag 
von 9:00 bis 12:00 Uhr zur Verfügung: 
Die Außenstelle in Bad Saulgau ist unter 
Tel. 07581 2009-0 zu erreichen, E- Mail: 
info@vhs-oberschwaben.de.

Informationstag in Bad Saulgau  
am Samstag, 26. November 2022 
(von 10:00 bis 12:00 Uhr)
• Willi-Burth-Schule - Gewerbliche Schule 

https://www.gbs-badsaulgau.de
• Helene-Weber-Schule - Kaufmänni-

sche und Sozialpflegerische Schule 
https://hws-badsaulgau.de

Die Schulen würden sich sehr über die 
Inanspruchnahme ihrer Angebote freuen.

Aicher-Scholl-Schule

Adventsbasar an der Aicher-Scholl-Schule
Der Adventsbasar an der Aicher-Scholl-
Schule hat schon eine lange Tradition. 
Schön, dass er in diesem Jahr wieder 
stattfinden kann. Am Sonntag, 20. No-
vember 2022, öffnen sich von 13.00 bis 
16.30 Uhr die Türen in der Hindenburg-
straße 27. Die Schülerinnen und Schüler 
haben wieder mit viel Engagement und 
Unterstützung durch die Lehrkräfte über 
das gesamte Schuljahr Produkte gefertigt, 
die zum Verkauf angeboten werden. Die 
Eltern der Schüler und Mitglieder des För-
dervereins unterstützen das Angebot mit 
einer Vielzahl selbst hergestellter Artikel. 
Besonderen Anklang fanden in den letzten 
Jahren die wunderschönen Adventsgeste-
cke und Kränze sowie die außergewöhnli-
chen Kunstwerke aus Naturmaterialien.
Lehrerkollegium, Schülerinnen und Schüler, 
Elternbeirat und Förderverein der Aicher-
Scholl-Schule laden alle Interessierten aus 
Bad Saulgau und Umgebung herzlich ein. 
Außenstehende können in den Angeboten 
ein wenig den Alltag eines Sonderpädago-
gischen Bildungs- und Beratungszentrums 
mit Förderschwerpunkt geistige Entwick-
lung kennenlernen. Im Untergeschoss gibt 
es ab 14.00 Uhr ein buntes Programm mit 
Geschichten und Bastelangeboten. Darü-
ber hinaus erfahren sie bei einem reich-
haltigen Angebot an Kaffee und Kuchen 
die unkomplizierte und harmonische At-
mosphäre der Schule. Fragen zum Schul-
alltag und zu Formen des Lernens und 
Lehrens dieser besonderen Schule werden 
von allen Beteiligten gerne beantwortet. 
Schule, Eltern und Förderverein setzen 
sich aktiv für die gesellschaftliche Aner-
kennung der Kinder mit geistiger Behin-
derung und deren Familien ein – gemäß 
dem Motto „selbstverständlich mittendrin“.

 
 Foto: Aicher-Scholl-Schule

STADTBIBLIOTHEK
AKTUELL

Neue Ausstellung  
mit Buchillustrationen

Ab dem 18. November 2022 zeigt die 
Stadtbibliothek eine neue Ausstellung 
mit Originalillustrationen des Illustrators 
und Kinderbuchautors Kai Pannen. Die 
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BasisStrom - Grund und Ersatzversorgung
gültig ab 01.01.2023

Eintarifzähler
Basispreis*

Arbeitspreis 26,393 Cent/kWh 37,918 Cent/kWh 45,12 Cent/kWh

45,00 Euro/Jahr 122,34 Euro/Jahr 145,58 Euro/Jahr

Zweitarifzähler
netto** brutto***

26,393 Cent/kWh 37,918 Cent/kWh 45,12 Cent/kWh

25,393 Cent/kWh 36,208 Cent/kWh 43,09 Cent/kWh

45,00 Euro/Jahr 127,67 Euro/Jahr 151,93 Euro/Jahr

Folgende Preisangaben dienen ausschließlich Ihrer Information!  
**Ausweis der Preisbestandteile gemäß §2 Abs. 3 Satz 1 Nr. 5 StromGVV

Stromsteuer 2,050 Cent/kWh

Aufschlag nach Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz (KWK-Umlage) 0,357 Cent/kWh

Umlage nach § 19 Absatz 2 der Stromnetzentgeltverordnung (§19 StromNEV-Umlage) 0,417 Cent/kWh

Umlage nach § 17f Absatz 5 des Energiewirtschaftsgesetzes (Offshore-Netzumlage) 0,591 Cent/kWh

Umlage nach § 18 der Verordnung über abschaltbare Lasten (AbLaV-Umlage) 0,000 Cent/kWh

Entgelte des Netzbetreibers:

Konzessionsabgabe Tarifkunden 1,320 Cent/kWh 0,610 Cent/kWh

Netznutzng/kWh 6,790 Cent/kWh 6,790 Cent/kWh

Entgelte des Netzbetreibers:

Messtellenbetrieb**** 14,34 Euro/Jahr 19,67 Euro/Jahr

63,00 Euro/Jahr 63,00 Euro/Jahr

netto** brutto***

Basispreis*

Netznutzung/Zähler

Steuern und Abgaben

Grundpreis inkl. Mess- und 
Verrechnungspreis

* Der Basispreis enthält die Beschaffungs-, Vertriebs- und Allgemeinkosten einschließlich Marge.

Arbeitspreis                             
Hochtarifzeit (HT)

Arbeitspreis 
Niedertarifzeit (NT)

Grundpreis inkl. Mess- und 
Verrechnungspreis

Zweitarifzähler

            Niedertarifzeit (NT)             Hochtarifzeit (HT)

   Eintarifzähler

***Die Bruttopreise sind auf zwei Stellen hinter dem Komma kaufmännisch gerundet und beinhalten die 
       jeweils gültige Umsatzsteuer von z. Zt. 19%.

****Dieser Preis gilt nur für konventionelle Messeinrichtungen. Bei Einsatz von modernen Messeinrichtungen 
         oder intelligenten Messsystemen gem. Messstellenbetriebsgesetz (MsbG) werden die Messentgelte des 
         Messstellenbetreibers abgerechnet, wenn der Messtellenbetreiber die Weiterverrechnung mit den 
         Stadtwerken Bad Saulgau vereinbart hat. Andernfalls rechnet ein dritter Messstellenbetreiber sein 
         Messentgelt direkt mit dem Kunden ab.

Die staatlich veranlassten Umlagen und Aufschläge im Strompreis werden auf der geminsamen Plattform der 
Übertragungsnetzbetreiber www.netztransparenz.de veröffentlicht.

Inkrafttreten:
Diese Tarifbestimmungen treten mit Wirkung vom 01.01.2023 in Kraft. Gleichzeitig treten die bisherigen Tarifbestimmungen 
außer Kraft.

STADTWERKE
AKTUELL
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BasisGas - Grund- und Ersatzversorgung

gültig ab 01.01.2023

Preisstufe**** Grundpreis 
netto*****

Grundpreis 
brutto*

Basis- 
preis***

Arbeitspreis 
netto **

Arbeitspreis 
brutto*

kWh/Jahr kWh/Jahr €/Jahr €/Jahr Cent/kWh Cent/kWh Cent/kWh

Gas I 0 2.000 79,39 84,95 10,569 11,119 11,90

Gas II 2.001 10.000 90,37 96,70 10,152 10,702 11,45

Gas III 10.001 25.000 123,21 131,83 9,824 10,374 11,10

Gas IV 25.001 50.000 177,99 190,45 9,604 10,154 10,86

Gas V 50.001 200.000 287,51 307,64 9,385 9,935 10,63

Gas VI 200.001 500.000 678,43 725,92 9,223 9,773 10,46

Gas VII 500.001 1.500.000 1.632,10 1.746,35 9,057 9,607 10,28

Inkrafttreten:

Grundlage für die Belieferung mit Erdgas ist die Gasgrundversorgunsverordnung - GasGVV und die ergänzende Bedingungen. Diese 
erhalten Sie gerne auf Wunsch kostenlos zugesandt oder können auf unserer Inernetseite www.stadtwerke-bad-saulgau.de abgerufen 
werden.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                            
Die Stadtwerke Bad Saulgau stellen Ihnen Erdgas H zur Verfügung. Das vom Gaszähler erfasste Volumen (in m³) wird unter Anwendung 
des DVGW-Arbeitsblattes G 685 in Gasenergie (kWh) umgerechnet und in Rechnung gestellt. Für diese Umrechnung wird der von den 
Stadtwerken Bad Saulgau ermittelte mittlere Brennwert Ho,n zugrunde gelegt.

Jahresenergieverbrauch
 von                        bis

Diese Tarifbestimmungen treten mit Wirkung vom 01.01.2023 in Kraft. Gleichzeitig treten die bisherigen Tarifbestimmungen 
außer Kraft.

***   Der Treuepreis enthält den Netznutzungs-Arbeitspreis sowie Konzessionsabgabe, CO2-Bepreisung nach 
          Brennstoffemissionshandelsgesetz (derzeit  0,546 Ct/kWh), Bilanzierungsumlage (derzeit 0,570 Ct/kWh),
          Beschaffungs-, Vertriebs- und Allgemeinkosten.
**** Am Ende des Abrechnungsjahres wird der Gasverbrauch in der für den Kunden besten Preisstufe 
         abgerechnet (Bestabrechnung).

***** Der Nettogrundpreis enthält den Netznutzungs-Grundpreis, Messstellenbetrieb, Messung, Vertriebs- und 
          Allgemeinkosten.

**      Die Nettoarbeitspreise beinhalten den jeweiligen Treuepreis sowie die Erdgassteuer (derzeit 0,55 Ct/kWh).
          Sollten sich die Steuern ändern, werden die Nettopreise mit Beginn der Wirksamkeit der Änderung
          entsprechend angepasst.

*        Die Bruttopreise sind auf zwei Stellen hinter dem Komma kaufmännisch gerundet und beinhalten die jeweils 
          gültige Umsatzsteuer von z. Zt. 7 %.
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SENIOREN

Ökum. Seniorenbegegnung

Kindheit in der Kriegs-  
und Nachkriegszeit
Ein Erlebnisbericht von Isolde Schenk
Im Rahmen des Buchprojektes „Ge-
schichten hinter der Geschichte“ hat 
auch Isolde Schenk sich in die Rei-
he der etwa 100 Autoren begeben und 
über ihre Erlebnisse als Kind in Saulgau 
vor, im und nach dem Zweiten Weltkrieg 
einen ausführlichen Bericht geschrieben. 
Daraus wird sie am kommenden Diens-
tag, 22. November, nun in der ökum. 
Seniorenbegegnung eine Lesung halten.
Frau Schenk entstammt einer Saulgauer 
Familie, in der allen die Musik in die 
Wiege gelegt war: Der Vater war Mu-
siklehrer und Chorleiter, die Mutter Pri-
vatmusiklehrerin, und alle Kinder - auch 
die Autorin - beherrschten mehrere Ins-
trumente und brachten sich damit auch 
in Orchester ein.
Isolde Schenk, 1933 geboren und heu-
te noch in Bad Saulgau wohnhaft, war 
das erste von drei Kindern, wuchs in 
Saulgau auf, wurde 1939 eingeschult 
und erlebte dann sehr bewusst die 
Kriegs- und Nachkriegszeit in Saulgau, 
über die sie sehr detailliert zu berichten 
weiß: Wie der Krieg zunächst in Saulgau 
wenig spürbar war, dann aber doch im-
mer mehr das Alltagsleben erfasste, wie 
die Lebensmittel knapper wurden, wie 
man Kleider und Schuhe nur noch auf 
Bezugsscheine erhielt, wie die Selbst-
versorgung im Hausgarten immer wich-
tiger wurde, der Vater gelegentlich auf 
Heimaturlaub kam, die Wohnungshei-
zung immer schwieriger wurde, wie die 
Front der Alliierten immer näher an die 
deutsche Grenze rückte, der Flüchtlings-
strom nun auch Saulgau erreichte und 
das Wohnen immer enger wurde, wie 
die Franzosen schließlich in Saulgau ein-
rückten und wie sie die bitteren Nach-
kriegsjahre erlebte.
Die Veranstaltung beginnt um 14.00 Uhr 
im ev. Gemeindehaus und steht nicht 
nur Senioren, sondern allen interessier-
ten Personen offen.

WAS TUT
SICH WO ......

Freitag, 18. November 2022
14:00 Uhr Spielenachmittag 
für Kinder und Jugendliche
Hallenbad Bad Saulgau bis 16:00 Uhr
Spritzen, tauchen, laut sein und Spaß 
haben …
14:00 Uhr Weihnachts-Deko-Börse
Bei der Weihnachts-Deko-Börse kann 
jeder mitmachen, der Weihnachts- und 
Adventsdeko hat, die er gerne weiter-
geben oder verschenken möchte.
mit Kaffee und Kuchen
Verein Schillers e.V., Kirchberg 2
Weitere Infos unter www.schillers-
saulgau.de.

Montag, 21. November 2022
18:30 Uhr TSV Lauftreff Bad Saulgau
bis ca. 19:30 Uhr
Eingang Thermalbad
Info: Tel. 0151 40322562
www.lauftreff-bad-saulgau.de

Dienstag, 22. November 2022
14:00 Uhr Vortrag: Erlebnisse im Krieg 
und in der Nachkriegszeit in meiner 
Heimat Saulgau mit Isolde Schenk
ev. Gemeindehaus
ökum. Seniorenbegegnung
ca. 1,5 Stunden
Eintritt frei

Mittwoch, 23. November 2022
8:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz
bis 13:00 Uhr
18:30 Uhr TSV Lauftreff Bad Saulgau
bis ca. 19:30 Uhr
Eingang Thermalbad
Info: Tel. 0151 40322562
www.lauftreff-bad-saulgau.de

KULTURELLES/
VERANSTALTUNGEN

Fortsetzung Titelseite

Jahreskonzert

Am Samstag, 19. November 2022, um 
16.00 Uhr findet nach drei Jahren wie-
der ein Jahreskonzert der Städtischen 
Musikschule Bad Saulgau statt. Die mu-
sikalischen Beiträge, gespielt von Schü-
lerinnen und Schülern aller Altersstufen, 
zeugen auch nach für alle Musiker sehr 
schwierigen Zeiten vom nach wie vor 
hohen Ausbildungsniveau an der Städ-
tischen Musikschule Bad Saulgau. Das 
traditionelle Jahreskonzert findet die-
ses Jahr erstmals im Stadtforum statt. 
Die Atmosphäre und die Akustik des 
schönen Saales sind ganz besonders 
für Musik geeignet, die ohne elektroni-
sche Verstärkung dargeboten wird. Wie 
in den vergangenen Jahren wird Bür-
germeisterin Doris Schröter besonders 
erfolgreiche jugendliche Musiker ehren. 
Die Musikschülerinnen und Musikschü-
ler bereiten sich seit Wochen auf ihren 
Auftritt vor und würden sich über ein 
zahlreiches Publikum sehr freuen.

Kabarett- und Mundarttage

Die Tourismusbetriebsgesellschaft Bad 
Saulgau mbH präsentiert auch in die-
sem Jahr wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm mit insgesamt sieben 
Veranstaltungen.

16:30 Uhr Nordic Walking Treff
TSV Bad Saulgau/ev. EB
verschiedene Leistungsstufen
Trainerin: Waltraud Gebhardt
Info: Tel. 0176 54951254
WhatsAppGruppe für mehr Termine
20:00 Uhr Kabarett- und 
Mundart-Tage 2022
Mirja Regensburg
„Im nächsten Leben werd‘ ich Mann! 
Oder Katze bei meinen Eltern!“
Eine Hommage an das vermeintlich 
„starke“ Geschlecht und ein herzerwär-
mender Leitfaden, wie Frau sich nicht 
allzu erst nimmt.
VVK: Tourist-Information Bad Saulgau, 
Schwäbische Zeitung Ravensburg oder 
online unter www.reservix.de
VVK 22,00 €, ermäßigt mit SZ-Abokar-
te 20,00 €/AK 24,00 €

Samstag, 19. November 2022
8:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz
bis 13:00 Uhr
10:00 Uhr Themenführung Nr. 3
Bad Saulgau - Die ehemalige 
Kreisstadt wird zum Heilbad
Die Thermalwasserbohrung in den 
70er-Jahren ist ein Volltreffer - das Bad 
Saulgauer Heilwasser, die Geschichte 
und die Wirkungen bis heute
Treffpunkt: Tourist-Information
Mary Gelder
Dauer ca. 1,5 Std.
mit MehrWertkarte kostenlos
ansonsten 5,00 €
14:30 Uhr Offene Klosterführung 
für Interessierte
Kloster Sießen in Zusammenspiel mit 
dem Café im Klosterhof
15:30 Uhr TSV Lauftreff Bad Saulgau
bis ca. 16:30 Uhr
Parkplatz Waldlaufpfad
Info: Tel. 0151 40322562
www.lauftreff-bad-saulgau.de
16:00 Uhr Musikschule Bad Saulgau
Jahreskonzert
Stadtforum Bad Saulgau

Sonntag, 20. November 2022
14:30 Uhr Handball, 
männliche Jugend A
Württembergliga
Bad Saulgau - TV Gerhausen
Sporthalle im Kronried
Abteilung Handball
16:30 Uhr Nordic-Walking-Treff
TSV Bad Saulgau/ev. EB
Anfänger/Wiedereinsteiger
17:30 Uhr 7 km (Std.)
bis 15 km (optional)
Trainerin: Waltraud Gebhardt
Info: Tel. 0176 54951254
19:00 Uhr Kabarett- und 
Mundart-Tage 2022
Theater Lindenhof
Spätzle mit Soß! - eine heitere Schwa-
benkunde
Was macht ihn aus, den Schwaben, 
was steckt in ihm, hält ihn zusammen 
und bei Laune? Warum ist er so ei-
gen? Warum so eigensinnig, querschä-
delig, dickköpfig?
VVK: Tourist-Information Bad Saulgau, 
Schwäbische Zeitung Ravensburg oder 
online unter www.reservix.de
VVK 22,00 €, ermäßigt mit SZ-Abokarte 
20,00 €/AK 24,00 €
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Weiter geht es am Freitag, 18.11.2022, 
um 20.00 Uhr mit Mirja Regensburg mit 
„Im nächsten Leben werd‘ ich Mann!“.

 
 Foto: Robert Maschke

Mirja Regensburg ist das Multifunkti-
onswerkzeug unter den weiblichen Co-
medians. Sie macht Stand-up-Comedy, 
singt und improvisiert. Nach dem großen 
Erfolg ihres ersten Soloprogramms „Mä-
delsabend - Jetzt auch für Männer“ folgt 
nun Mirjas zweiter Streich: „Im nächsten 
Leben werd‘ ich Mann!“ Jetzt sind die 
Männer dran! Im positiven Sinn!
Am Sonntag, 20.11.2022, um 19.00 Uhr 
gastiert das Theater Lindenhof mit 
„Spätzle mit Soß‘!“.

 
 Foto: Richard Becker

Eine heitere Schwabenkunde: Was macht 
ihn aus, den Schwaben, was steckt in 
ihm, hält ihn zusammen und bei Lau-
ne? Warum ist er so eigen? Warum so 
eigensinnig, querschädelig, dickköpfig? 
Woher kommt sein Hang zum Grüble-
rischen, Schwermütig-Nachdenklichen, 
zur Melancholie? Woher sein Drang zum 
Philosophieren? Woher kommt sein Er-
findungsgeist, sein Forscherdrang? Wo-
her sein Phlegma? Warum wird er so 
oft belächelt, warum erntet er so oft 
nur Kopfschütteln? Woher kommt das 
Absurde in ihm, woher das Kluge, wo-
her sein Geist und woher seine Einfalt, 
woher das Fernweh? Was treibt ihn an, 
wo will er hin und was macht er um 
Himmels Willen, wenn er in der Fremde 
keine Spätzle mit Soß' kriegt?
Weiter geht es dann am Freitag, 
2.12.2022, um 20.00 Uhr mit Christine 
Eixenberger, die aus der Fernsehserie 
„Marie fängt Feuer“ bekannt ist, und 
ihrem Programm „Einbildungsfreiheit“.

Omnitah, die Singer/Songwri-
terin des Jahres 2019

 
Omnitah Foto: Petra Pietsch Photoart

Am Samstag, 26. November 2022, um 
20.00 Uhr lädt der Verein Jazz & mehr 
Bad Saulgau e.V. herzlich zu einem Kon-
zert der Extraklasse ein. Einlass ist ab 
19.00 Uhr. Die zehnfache Preisträgerin 
des Deutschen Rock- & Pop-Preises 2018 
feiert ihr 20-jähriges Künstlerjubiläum. Mit 
den „Best of“-Songs ihrer neun Solo-
alben ist Omnitah auf Deutschland-Tour 
und begeistert ihr Publikum mit Herz und 
Seele … denn wenn Musik eine Seele 
hat, dann kommt sie hier zum Ausdruck. 
Omnitah (Deutscher Singer-Preis 2018), 
die schwedische Singer/Songwriterin 
mit ungarischen Wurzeln, malt mit ihren 
Stücken musikalische Kostbarkeiten auf 
die akustische Leinwand. Ihre klare, mal 
rauchige Stimme duelliert sich während 
eines Konzertes mit ihrer ebenso aus-
drucksstarken Klaviervirtuosität, verbun-
den mit einfühlsamen Texten aus ihrer 
Feder. So schlüpft sie mühelos und ele-
gant in sämtliche Rollen, derer sie sich 
in ihren Songs annimmt.
Omnitah, die charismatische Singer/
Songwriterin und Produzentin, brachte 
in den letzten 20 Jahren neun Soloalben 
heraus. Sie komponierte rund 300 Titel, 
gab über 800 Konzerte in Deutschland, 
den Beneluxländern, Österreich und der 
Schweiz und arrangierte Musik für vie-
le andere Künstler. Außerdem sang sie 
in namhaften Produktionen. Omnitah 
managt ihre Tourneen selbst, hat eine 
Vier-Oktaven-Stimme, spielt Geige und 
Klavier, die sie auch jeweils am Mozar-
teum in Salzburg studierte und spricht 
vier Sprachen fließend. Die Musik sog 
sie praktisch mit der Muttermilch auf. 
Bei einer Mutter, die in Schweden eine 
berühmte Konzertpianistin war, ist das 
auch kein Wunder. Schon früh war die 
Leidenschaft zur Musik unüberhörbar 
und ist immer noch „wie die Luft zum 
Atmen“, sagt Omnitah über sich selbst.
Das 9. Album „Seelenstaub“ ist beim 
Deutschen Rock- & Pop-Preis als „Bes-
tes deutschsprachiges CD-Album des 
Jahres 2018“ gekrönt worden. Die vor-
herige CD „Teil von mir“ wurde als „Bes-
tes Pop-Album 2018“ ausgezeichnet.
Karten sind im Vorverkauf für 15,00 € 
(2,00 € Ermäßigung im Vorverkauf und 
Vereinsmitglieder) erhältlich.
Vorverkaufsstellen in Bad Saulgau:
Antonius-Apotheke
Oberamteistr. 1, Tel. 07581 7301
Augenoptik Nerlich
Hauptstr. 46, Tel. 07581 7041
Neu: Karten sind auch online unter htt-
ps://jazzundmehr-bad-saulgau.de zu ha-
ben.

Am Samstag, 3.12.2022, um 20.00 Uhr 
treten Edi Graf, Bernhard „Barny“ Bit-
terwolf und Willi Huber mit „Weihnach-
da auf Schwäbisch“ auf.
Und den Abschluss am Sonntag, 
4.12.2022, um 19.00 Uhr übernehmen 
Bastian Pusch und Andreas Speckmann 
mit „Notenlos - Das Wunschkonzert der 
Extraklasse“.
Infos zum gesamten Programm sowie 
Karten erhalten Sie bei der Tourist-In-
formation in der Hauptstraße 56, 88348 
Bad Saulgau, Tel. 07581 2009-15 (bitte 
vergessen Sie Ihren Stadtwerkegutschein 
nicht!) oder direkt unter folgendem QR-
Code, der zum Ticketportal www.reser-
vix.de führt.

Weitere  
Vorverkaufsstellen:

Schwäbische Zeitung 
sowie alle weiteren Re-
servix-Vorverkaufsstellen

Scheidungskomödie „Und wer 
nimmt den Hund?“ auf der Bad 
Saulgauer Theaterbühne

 
 Foto: Björn Klein

Am Sonntag, 27. November 2022, gas-
tiert um 19.30 Uhr in der Stadthalle Bad 
Saulgau die Landesbühne Esslingen mit 
der Tragikomödie „Und wer nimmt den 
Hund?“, die Marcus Grube nach dem 
Kino-Erfolg von 2019 mit Ulrich Tukur 
und Martina Gedeck für die Bühne neu 
bearbeite hat. Das Stück handelt von 
Georg und Doris, die sich nach 20 
gemeinsamen Jahren scheiden lassen 
wollen. In einer Trennungsphase sollen 
die beiden ihre guten wie schlechten 
Zeiten Revue passieren lassen. Georg 
passt das gar nicht in den Kram, und 
auch Doris spielt nicht immer mit fairen 
Mitteln …
Der Witz und besondere Charme die-
ser Komödie besteht darin, wie Szene 
für Szene die Vernunft als das am we-
nigsten taugliche Instrument zur Lösung 
von Beziehungsproblemen vorgeführt 
wird. Das Publikum darf sich am Gefäl-
le zwischen der erhofften problemfreien 
Trennung und den sich unvermutet mel-
denden Gefühlsverwirrungen des Paares 
ergötzen. Im Wechsel von pointierten 
und nachdenklichen Dialogen entsteht 
so eine Boulevardkomödie vom Feins-
ten, in der man die beiden Hauptfiguren 
hautnah bei der unbarmherzigen Zerstö-
rung ihrer Beziehung und ihrem unbere-
chenbaren Wiederaufbau erlebt.
Karten gibt es im Vorverkauf im Rat-
haus, Tel. 07581 207-0 oder online un-
terwww.reservix.de.
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NACHHALTIGES
BAD SAULGAU

17 Nachhaltigkeitsziele

Bad Saulgau setzt sich mit der Nach-
haltigkeitsstrategie für eine nachhalti-
ge Entwicklung ein, getreu dem Motto 
„Nachhaltig leben & fair handeln“. Dabei 
orientiert sich die Nachhaltigkeitsstra-
tegie an dem Weltzukunftsvertrag, der 
Agenda 2030. In diesem Zukunftsver-
trag sind die 17 nachhaltigen Entwick-
lungsziele „Sustainable Development 
Goals“ (SDGs) festgeschrieben, die auf 
fünf Kernbotschaften aufbauen: Mensch, 
Planet, Wohlstand, Frieden und globale 
Partnerschaften. Die SDGs werden häu-
fig als Kreis dargestellt – 17 Ziele für 
eine Welt. Nach und nach werden diese 
SDGs hier im Stadtjournal vorgestellt.

UMWELT UND
NATUR

Hinweis zur  
Grüngutbündelsammlung

Am Montag, 21.11., sowie am Diens-
tag, 22.11.2022, findet die Herbstabfuhr 
von holzigem Grüngut statt. Die Samm-
lung in den Bezirken 1 bis 4 findet am 
21.11., die Sammlung der Bezirke 5 
bis 7 am 22.11.2022 statt (die genaue 
Einteilung der Bezirke kann dem Ent-
sorgungskalender entnommen werden). 
Bitte halten Sie das Grüngut ab 6:00 
Uhr an der Stelle bereit, an der sonst 
das Restmüllgefäß zur Leerung steht. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte unter 
Tel. 07571 102-6666 oder unter buerger-
service-kaw@lrasig.de an die Kreisabfall-
wirtschaft Sigmaringen.
(Nähere Informationen können der letz-
ten Ausgabe, KW 45, entnommen wer-
den.)

Problemstoffsammlung
(halbjährlich)
Die nächste Sammlung findet voraus-
sichtlich im Frühjahr 2023 statt, der Ter-
min wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Grüngut-Bündelsammlung
(halbjährlich)
Bezirke 1 - 4: Montag, 21.11.2022
Bezirke 5 - 7: Dienstag, 22.11.2022

Recyclinghof Moosheimer Straße
Anlieferungen in haushaltsüblichen 
Mengen möglich: Holz und Spanplat-
ten aus dem Innenbereich (beschichtet 
und unbeschichtet), Altglas (Behälter-
glas), Altkleider, Kunststoffverpackungen 
und Verpackungsstyropor, Metallschrott, 
Bildschirmgeräte, Elektrokleingeräte 
und Haushaltsgroßgeräte (Wasch- und 
Spülmaschinen, Herde etc.), Kühl- und 
Gefriergeräte, Papier, Kartonagen, Fla-
schenkorken, Kerzenwachs, minerali-
scher Bauschutt in Kleinmengen, Spei-
sefette, Kerzenwachs, CDs und DVDs 
ohne Hülle, Tintenpatronen, Tonerkartu-
schen, Faxpatronen, Gerätebatterien
Saftiger Gehölzschnitt (Reisig, Blätter) 
und Rasenschnitt können von etwa Mit-
te März bis Ende November abgegeben 
werden, holziger Gehölzschnitt (grobes 
Material) das ganze Jahr über.

Öffnungszeiten:
Dienstag 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 10:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 15:00 Uhr
Auskünfte zur Rubrik „Umwelt und Na-
tur“ erteilt der städtische Umweltbeauf-
tragte Thomas Lehenherr, Tel. 07581 
207-325.

Ehemalige Abiturienten 
spendeten Eichen für den 
NaturThemenPark

 
 Foto: Stadtverwaltung

Die Abiturjahrgänge 1970 und 1964 des 
Aufbaugymnasiums Bad Saulgau nah-
men anlässlich ihrer Klassentreffen vor 
Kurzem an je einer Führung des städti-
schen Umweltbeauftragten Thomas Le-
henherr im NaturThemenPark teil. Alle 

Recyclinghof: Container für 
krautige Abfälle wird am 
26.11. abgezogen

Die Anlieferung von krautigen Grünabfäl-
len wie z.B. Laub, Heckenrückschnitt etc. 
ist auf den Recyclinghöfen im Landkreis 
noch bis Samstag, 26. November 2022, 
möglich. Holzige Grünabfälle ab einem 
Stammdurchmesser von mindestens 3 
cm können weiterhin auf den Recycling-
höfen abgegeben werden. Wer die krau-
tigen Grünabfälle nicht bis zum Start der 
neuen Saison im Frühjahr 2023 zuhau-
se lagern will, kann das Grüngut auch 
ganzjährig direkt zur Entsorgungsanlage 
Ringgenbach anliefern. Selbstverständlich 
können holzige Grünabfälle dort ebenfalls 
ganzjährig angeliefert werden.
Öffnungszeiten Entsorgungsanlage 
Ringgenbach:
Montag 8:30 - 12:00 Uhr
und 13:00 - 16:30 Uhr
Dienstag bis 
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr
und 13:00 - 16:30 Uhr
Freitag 8:00 - 12:00 Uhr
und 13:00 - 17:00 Uhr
Samstag 9:00 - 12:00 Uhr

Gartenabfälle dürfen nicht im Wald ent-
sorgt werden!
Das Ökosystem Wald wird durch das 
Ausbringen von Grünabfällen jeglicher 
Art langfristig gestört. Bei der Verrottung 
auf dem Waldboden setzen Grünabfäl-
le Nährstoffe frei, die wie hochdosier-
ter Dünger wirken. Infolge Überdüngung 
breiten sich flächig Stickstoff-liebende 
Pflanzen wie Brennnesseln aus und ver-
drängen anspruchsvolle heimische Pflan-
zen. Außerdem werden gebietsfremde 
Pflanzenarten eingebracht, zu denen in-
vasive Arten wie Drüsiges Springkraut, 
die Ambrosia oder der Japanische Stau-
denknöterich gehören. Grünschnitt in 
der freien Natur ist rechtlich Müll. Wilde 
Müllablagerungen - auch Grünabfälle - 
stellen eine Ordnungswidrigkeit dar und 
werden mit bis zu 300 Euro, in be-
sonderen Fällen sogar im vierstelligen 
Betrag, geahndet.
Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der 
Abfallberatung gerne zur Verfügung: Tel. 
07571 102-6677 oder E-Mail: Abfallbera-
tung-KAW@LRASIG.de. Weitere Informa-
tionen sind erhältlich in der Abfall-App 
der Kreisabfallwirtschaft oder auf der 
Homepage des Landkreises unter www.
landkreis-sigmaringen.de.

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirk 1: Dienstag, 29.11.2022
Bezirke 2, 4, 5: Montag, 28.11.2022
Bezirk 3: Mittwoch, 30.11.2022
Bezirk 6, 7: Donnerstag, 24.11.2022

Gelber Sack
Bezirke 1 - 7: Dienstag, 29.11.2022
Bei Fragen und Problemen mit der 
Abfuhr des Gelben Sacks: ALBA Süd 
GmbH & Co. KG, Tel. 07581 5089-0

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6: Freitag, 25.11.2022
Bezirke 3, 5, 7: Donnerstag, 24.11.2022
Einteilung der Bezirke siehe Entsor-
gungskalender.
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Teilnehmer zeigten sich begeistert vom 
Biodiversitätskonzept der Stadt, worauf 
sie spontan zwei Bäume spendeten. An-
fang November pflanzte die Stadtgärt-
nerei zusammen mit dem städtischen 
Bauhof im Beisein der Klassenvertreter 
einer Klasse zwei Stieleichen im Na-
turThemenPark am Abkühlteich bei den 
Kurkliniken.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Markus Knoll
bierstetten@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 4207
Dienstzeiten: Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr

Gesamtsperrung  
Verkehr Steinbronnen

Seit 14.11. bis 19.12.2022 wird die 
Ortsdurchfahrt von Steinbronnen für den 
Gesamtverkehr gesperrt. Der Grund ist 
der Bau der Querungshilfen an beiden 
Ortseingängen für den neuen Radweg.
Die innerörtliche Umleitung am Ortsein-
gang von Saulgau kommend führt über 
„Am Fuchsacker“ und „Schweizerweg“, 
von Renhardsweiler kommend über „Am 
Fuchsacker“ – K 8259 nach Renhards-
weiler – „Karl-Fiesel-Straße“ und umge-
kehrt. Dazu werden Halteverbote ent-
lang der Straßen „Am Fuchsacker“ und 
„Schweizerweg“ aufgestellt.
Die überörtliche Umleitung, Fahrtrich-
tung Renhardsweiler, führt über die L 
280 – Braunenweiler – K 8260/K 7856 
Allmannsweiler zurück zur L 283 und 
Fahrtrichtung Bad Saulgau ab Bierstet-
ten über die K 8053 Musbach nach Bad 
Saulgau.

Liederkranz und Popchor 
Renhardsweiler

Jahreshauptversammlung
Siehe unter Renhardsweiler.

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
bolstern@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0176 55 23 53 28
Dienstzeiten:
Dienstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

SV Bolstern

Aktive

14. Spieltag
Samstag, 19.11.2022
SGM Gammertingen – SV Bolstern

Einladung zur  
öffentlichen Sitzung

des Ortschaftsrats Braunenweiler am 
Mittwoch, 23.11.2022, um 19:00 Uhr 
in der Bürgerhalle Braunenweiler

Tagesordnung:
1.  Verlesen des Protokolls  

der letzten Sitzung
2. Bekanntgaben des Ortsvorstehers
3.  Bau eines Funkmastes,  

Gemarkung Braunenweiler
4.  Antrag zum Bau  

eines Kinderspielplatzes
5. Ortsjubiläum 2025
6. Dorfladen/Kommunikationszentrum
7.  Anfragen nach § 5  

der Geschäftsordnung
Alle interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sind dazu herzlich eingeladen.
gez. Berthold Stützle, Ortsvorsteher

Dienststunden des  
Ortsvorstehers

Wegen Terminüberschneidungen bleibt 
die Ortsverwaltung am Dienstag, 
22.11.2022, geschlossen.

SV Braunenweiler

Auswärtsspiel Samstag, 19.11.2022
SV Bingen/Hitzkofen – SVB
Spielbeginn 14:30 Uhr
Reserve um 12:45 Uhr

SVB-Basteltag - Weihnachtsmarkt
Am 19.11.2022 findet ab 8.00 Uhr das 
Basteln für den Weihnachtsmarkt zu-
gunsten der Jugendabteilung des SVB 
im Rathaus (alte Schule) statt. Wenn 
noch jemand Strohkränze und Reisig hat 
und dies dem SVB spenden möchte, 
freut sich das Team über eine kurze 
Rückmeldung bei Sandra Ringgenburger 
unter Tel. 0172 5194781. Über viele flei-
ßige Hände freut sich das Bastelteam!

Seniorentreff Braunenweiler

Seniorentreff im November
(Obacht! Termin: Montag, 28.11.2022)
Am Montag, 28.11.2022, ab 14:00 Uhr 
findet die monatliche Zusammenkunft im 
Schützenhaus Braunenweiler statt.
Alle Senior/-innen sind hierzu recht herz-
lichst eingeladen.

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Edwin Reber 
friedberg@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. OV: 07581 1246 ab 18 Uhr
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Spielbeginn:
12:45 Uhr Reserve
14:30 Uhr 1. Mannschaft

Heimat- und Narrenverein 
Bolstern

Vorankündigung: Singabend
Der Heimat- und Narrenverein Bols-
tern lädt nicht nur alle Mitglieder sowie 
Freunde und Gönner des Vereins, son-
dern auch alle Bürgerinnen und Bürger, 
einfach alle, die Lust am Singen haben, 
recht herzlich zum Singabend mit Oldies 
und Evergreens am Freitag, 25.11.2022, 
um 19.30 Uhr ins Narrenheim ein. Auch 
für das leibliche Wohl ist in gemütlicher, 
zwangloser Runde bestens gesorgt.

BONDORF
Ortsvorsteher: Anton Baumgartner
bondorf@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 5373277
Mobil: 0172 7654088
Dienstzeiten: Mittwoch, 17.30 - 20.00 Uhr

Freizeit- und Kulturverein 
Bondorf e.V.

Bondorfer Adventsfenster
Treffpunkt jeweils um 18:00 Uhr am 
Dorfgemeinschaftshaus. Am 1. Advent 
bleiben die TeilnehmerInnen dort, begrü-
ßen den Weihnachtsbaum mit Liedern 
sowie anschließendem Glühwein und 
Lebkuchen an der Feuerschale. An den 
anderen drei Abenden werden im Dorf 
Fenster geschmückt sein.
Die Termine sind:
• Sonntag, 27.11.2022 – 1. Advent am 

DGH
• Freitag, 2.12.2022 – 2. Advent
• Samstag, 10.12.2022 – 3. Advent
• Freitag, 16.12.2022 – 4. Advent
Der Freizeit- und Kulturverein freut sich 
auf rege Teilnahme.

Weihnachtliches Papa-Kind-Basteln
Am Samstag, 3. Dezember, um 15:00 
Uhr ist jeder Papa mit seinem Kind herz-
lich zum Weihnachtsbasteln eingeladen. 
Gebastelt wird mit Holz und Gips. Für 
das Material wird ein Unkostenbeitrag 
eingesammelt. Wer gerne mitmachen 
möchte, kann sich bei Sandra Locher 
(Tel. 484644) bis zum 30. November 
anmelden. Hier erhält man auch noch 
weitere Informationen. Der Freizeit- und 
Kulturverein freut sich auf einen schönen 
adventlichen Nachmittag.

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
braunenweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung
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FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Robert Eisele
fulgenstadt@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2029106
Dienstzeiten: Mittwoch, 18.00 - 21.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 - 12.00 Uhr

Volkstrauertag

Geistlich begleitet von Dekan Peter 
Müller und musikalisch umrahmt vom 
Musikverein Fulgenstadt konnte Ortsvor-
steher Eisele viele im Gedenken versam-
melte BürgerInnen bei der Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag begrüßen.
Nach einem Choral des Musikvereins und 
dem Gedenken aller Opfer aus den bei-
den Weltkriegen und sonstiger Gewaltta-
ten von Dekan Müller ging Ortsvorsteher 
Eisele auf die Bedeutung des Volkstrau-
ertages sowie die aktuelle Entwicklung 
in der Ukraine ein. Er ging auf den 
aufopferungsvollen Widerstand und die 
couragierte Haltung der Ukrainer*innen, 
aber auch auf die Schattenseiten dieser 
kriegerischen Auseinandersetzung ein. Er 
forderte alle auf, sei es in der Politik oder 
in der Gesellschaft, sich an der Konflikt-
lösung zu beteiligen und beim täglichen 
Umgang untereinander dies nachhaltig zu 
beweisen, anders Denkende und anders 
Aussehende nicht auszugrenzen, sondern 
für das eine gemeinsame Ziel zu gewin-
nen: Schaffung und Stärkung von Frie-
den und Freiheit für alle! Der Volkstrau-
ertag und das Kriegerdenkmal geben uns 
hierfür die Möglichkeit, innezuhalten und 
sich bewusst zu machen, dass zusätzli-
che Namen nie mehr hieran angebracht 
werden dürften. Der Frieden fängt dabei 
bei jedem Einzelnen an.
Mit dem „Lied vom guten Kameraden“ 
gab der Musikverein die Erinnerung an 
die Kriegsopfer eindrucksvoll wieder. 
Dem Musikverein mit ihrem Vizedirigen-
ten Omar Chechele, Dekan Müller mit 
Mesmer Keller und Ministranten sowie 
allen Anwesenden sei herzlich für den 
feierlichen Rahmen gedankt.

MV Fulgenstadt

Vorspielnachmittag
Der Musikverein Fulgenstadt lädt alle 
Kinder, Jugendliche und ihre Eltern 
zum Vorspielnachmittag am Samstag, 
19.11.2022, um 14.00 Uhr ins Probelokal 
in Fulgenstadt ein. Neben einem vielsei-
tigen musikalischen Programm besteht 
für alle Interessierten die Möglichkeit, 
sich über die Kursangebote und Instru-
mente zu informieren.

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Peter Widmann
grosstissen@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 537298
Tel. mobil: 0175 8538717
Dienstzeiten: Montag, 18.00 - 20.00 Uhr

Liederkranz 
Tissen-Moosheim 

Die „Singenden Männer“ suchen Verstär-
kung für das Projekt „Christbaumsingen“!
Die „Singenden Männer“ starten ein 
neues Projekt, zu dem Interessierte 
und ehemalige Mitglieder herzlich ein-
geladen sind. Um die Dorfweihnacht 
noch zu verschönern, wollen die Män-
ner am 17.12.2022 nach der Messe um 
18:30 Uhr mit der Dorfgemeinschaft am 
Christbaum beim Kindergarten St. Ni-
kolaus, Großtissen, singen. Chorleiter 
Michael Schenk hat ein paar schöne 
Weihnachtslieder ausgesucht, die alle 
Anwesenden bei Punsch, Glühwein und 
Saiten gemeinsam anstimmen. Egal ob 
Tenor oder Bassstimme, die Probe fin-
det am 27.11.2022 von 9:00 bis 12:00 
Uhr im Bürgersaal Moosheim oder im 
Proberaum (eine Etage tiefer) statt.
Kontakt: info@singende-maenner.de

HAID
Ortsvorsteher: Ansgar Kleiner
haid@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. + Fax Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 527630
Dienstzeiten: Montag, 18.30 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Einladung  
zur öffentlichen Sitzung

des Ortschaftsrats  
am Montag, 28.11.2022, 20:00 Uhr
Multiraum 1. OG
Dorfgemeinschaftshaus Bogenweiler

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Genehmigung  

des Protokolls
2. Bürgerfragestunde
3. Bekanntgaben
4. Bauanfragen/-gesuche
5.  Bericht aus dem Gemeinderat/ 

den Ausschüssen
6. Teilortsbudget 2022 – Verwendung
7.  Anfragen nach § 5  

der Geschäftsordnung
Alle interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sind gerne willkommen.

gez. Ansgar Kleiner
Ortsvorsteher

Bericht aus dem Ortschaftsrat 
vom 10.10.2022

Bekanntgaben
-  Bogenweiler, Spielplatz beim Dorfge-

meinschaftshaus
  Spielgeräte, insbesondere Tore, müs-
sen repariert werden, zur Wippe wer-
den zwei neue Reifen benötigt, die OR 
Gerold Münch organisiert.

-  Unternehmensbesuch Bürgermeiste-
rin Schröter bei Fa. Melillo, Haid, am 
17.8.2022

  Neben Bürgermeisterin Schröter und OV 
Kleiner war u.a. auch der Architekt der 

Nikolausbesuch

Der Nikolaus freut sich, dass er auch 
dieses Jahr wieder mit seinem Ruprecht 
die Kinder im Ort besuchen darf. Sie 
werden gerne - wie in den letzten bei-
den Jahren - im Hof oder vor der Haus-
türe empfangen (unter Berücksichtigung 
der zum Zeitpunkt geltenden Corona-
Regeln).
Wer den Besuch des Nikolauses am 
Montag, 5.12.2022, wünscht, kann sich 
über nikotimo@gmx.de melden und er-
hält dann ein Anmeldeformular zuge-
sandt. Zusätzlich liegen in der Kapel-
le in Großtissen einige Formulare aus. 
Diese können dann bei Birgit Herrmann 
(Im Krummeschle 56, Kleintissen) ein-
geworfen werden. Anmeldung bitte bis 
spätestens 27.11.2022.

Voranzeige  
Weihnachtsfeier 2022

Siehe unter Moosheim.

MV Moosheim-Tissen

Schlachtplatte/Gefallenengedenken/
Generalversammlung
Siehe unter Moosheim.
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Firma Jermi bei diesem Termin dabei. 
Dessen Vortrag über die noch notwen-
digen Arbeiten im Innen- und auch im 
Außenbereich waren sehr aufschluss-
reich. Die Umbaumaßnahmen werden 
noch längere Zeit in Anspruch nehmen. 
Die Mozzarella-Produktion läuft jedoch 
in Haid schon seit einiger Zeit.

-  Bogenweiler, Dorfgemeinschaftshaus, 
Gas im Spätsommer abgestellt

  Vom 1.8. bis 10.9.2022 wurde ver-
suchsweise im DGH das Gas abge-
stellt, da keine Veranstaltungen waren. 
Bisher ist nicht bekannt, dass es da-
durch Probleme gab.

-  Dorffest Bogenweiler am 11.9.2022
  OV Kleiner zieht ein sehr positives 
Fazit des diesjährigen Dorffestes, das 
nach pandemiebedingter Pause wieder 
in gewohnter Form stattfinden konnte. 
OV Kleiner bedankt sich bei allen Mit-
wirkenden.

-  Kindermusical „Der Regenbogen-
fisch“ in Bogenweiler am 9.10.2022

  OV Ansgar Kleiner blickt auf das Kin-
dermusical des Kinderchores zurück. 
Die Veranstaltung war sehr gelungen, 
die Halle des Dorfgemeinschaftshauses 
war komplett belegt (ca. 250 Stühle), 
ca. 35 Kinder haben mitgewirkt, bei 
schwierigen Vorbereitungen und Pro-
ben auf Grund der Coronavirus-/CO-
VID-19-Krise.

- Website bogenweiler.de
  OR und Webmaster Michael Köberle 
informiert darüber, dass in der Nacht 
auf 27.9.2022 der Webspace von 100 
MB auf 50 GB erhöht wurde. Damit 
können wieder neue Bilder auf der 
Website eingestellt werden. Ebenso 
ist nun das für die Zukunft geplante 
Upgrade auf ein Content-Management-
System möglich.

-  Fronarbeiten/Grünpflegearbeiten, u.a. 
Dienstende Walter Fiegle

  Walter Fiegle, der langjährig am Spiel-
platz und ums Rathaus Grünpflege-
arbeiten machte, möchte zum Jah-
resende 2022 aufhören. Der zweite 
Dienstleister kann aus Zeitgründen in 
Zukunft nur noch den Friedhof bei der 
Wendelinuskapelle pflegen. Die Stelle 
soll möglichst bis zum Frühjahr nach-
besetzt werden.

- Ortskern Haid
  Letzte Gespräche mit den Eigentümern 
fanden statt, nach derzeitigem Stand 
soll im kommenden Jahr der Start-
schuss zum Bauplatzverkauf fallen.

- Lesepfad
  Erste Gespräche mit Wettbewerbsin-
teressenten aus der Klosterschreinerei 
fanden statt. Zeitnah soll sich nun die 
Jury treffen, um exakte Kriterien und 
einen Vorstellungstermin zu vereinba-
ren, an denen sich die Teilnehmenden 
orientieren können.

- Verlegung Sitzungsort
  Der Ortschaftsrat hat einstimmig Fol-
gendes beschlossen: Ab sofort bis ins 
Frühjahr 2023 finden probeweise die 
Sitzungen des Ortschaftsrats Haid im 
Multiraum des Dorfgemeinschaftshau-
ses Bogenweiler statt. Gründe hierfür 
sind die besseren Platzverhältnisse 
(Infektionsschutz) sowie die besseren 
Heizmöglichkeiten.

HOCHBERG
Ortsvorsteherin: Andrea Schneider
hochberg@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 6244
Mobil: 0160 7280864
Dienstzeiten:
Montag, 18.00 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Besuch vom Nikolaus

Es ist für die Kinder ein guter Brauch, 
am Abend des 5. Dezember einen Be-
such vom Nikolaus zu bekommen. Die 
Nikolausgilde Altshausen freut sich, in 
2022 hoffentlich wieder ohne irgendwel-
che Einschränkungen die traditionellen 
Familienbesuche durchführen zu kön-
nen. Die gilt auch für die Familien aus 
Hochberg und Luditsweiler. Es ist für 
alle am einfachsten, sich direkt mit der 
Nikolausgilde online in Verbindung zu 
setzen. Die Briefe können über www.
nikolausgilde-altshausen.de herunterge-
laden und direkt online verschickt wer-
den. Anmeldschluss per analogem oder 
digitalem Brief ist Dienstag, 29.11.2022, 
um 17:00 Uhr. Alles weitere auf der In-
ternetseite der Nikolausgilde.

Seniorenfeier 2022

Vorankündigung
Die diesjährige Seniorenfeier findet am 
2. Adventssonntag, 4. Dezember 2022, 
ab 11.00 Uhr statt. Einladung folgt.

SV Hochberg

Termin
14. Spieltag Kreisliga A II
Samstag, 19.11.2022
SV Hochberg - FV Bad Schussenried II
14:30 Uhr 1. Mannschaft

NV Hochberg e.V.

Stoff- und Leihäsausgabe
Die Häskammer ist für die Stoff- und 
Leihäsausgabe an folgenden Terminen 
geöffnet:
16.11 und 23.11.2022, jeweils von 19:00 
bis 20:00 Uhr
Bei Fragen kann man sich gerne an 
Wille Mohn wenden, Tel. 0175 7740902.

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
lampertsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Sammlung für die  
Kriegsgräberfürsorge e.V.

Die durchgeführte Kriegsgräber-Samm-
lung erbrachte den Betrag von 151,70 
€. Die Ortsverwaltung möchte sich bei 

Termine im 4. Quartal 2022
-  Sonntag, 13.11.2022, Volkstrauertag, 
Gedenkveranstaltung am Friedhof bei 
der Wendelinuskapelle

-  Samstag, 19.11.2022, Schrottsamm-
lung, Aufstellung der Weihnachtsbäume

  Zur Reduzierung der Beleuchtung der 
Weihnachtsbäume hat der Ortschafts-
rat einstimmig Folgendes beschlossen: 
In allen drei Teilorten soll ein Weih-
nachtsbaum aufgestellt werden. In 
Bogenweiler Größe wie bisher, in den 
anderen zwei Teilorten soll ein kleinerer 
Baum aufgestellt werden. Es sollen bei 
diesen Bäumen weniger Lichterketten 
verwendet werden. Außerdem soll die 
Beleuchtung zeitlich stärker beschränkt 
werden.

-  Samstag, 3.12.2022, Seniorennach-
mittag zusammen mit anschließender 
Dorfweihnacht der Vereine

-  Samstag, 24.12.2022, Stadtmusik am 
Weihnachtsbaum

  Eine Zusage der Stadtmusik liegt vor, 
die Spenden aus Gebäck und Um-
trunk werden für den Kinderchor Haid 
verwendet.

Bauanfragen/-gesuche
-  Bauvoranfragen und Bauanträge: 
  Haid, Eschlestraße 17, Einbau einer 

Dachgaube beantragt
    Bogenweiler, Panoramastraße 9, Einfa-
milienhaus geplant

- Genehmigte Bauanträge:
  Bogenweiler, Wilfertsweiler Straße 46, 

Neubau Einfamilienhaus
  Haid, Lange Straße, Neubau Einfamili-

enhaus

Chorgemeinschaft 
Haid 1975 e.V.

Die Chorgemeinschaft lädt ein:
Singen, spielen, reden
Die Mitglieder des Erwachsenenchors 
treffen sich künftig jeden ersten Freitag 
im Monat um 19:00 Uhr im Multiraum 
des Dorfgemeinschaftshauses in Bogen-
weiler. Dazu sind alle eingeladen, die 
Spaß am Singen haben. Es soll dabei 
nicht um Leistung gehen, sondern um 
Freude am Singen, um geselliges Bei-
sammensein und darum, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Es wird gesun-
gen, was aus der Gruppe vorgeschlagen 
wird. Das muss nicht, kann aber auch 
mal mehrstimmig sein. Wer ein Instru-
ment mitbringen und die Sängerinnen 
und Sänger begleiten möchte, ist eben-
so gerne gesehen. Wer also Lust auf 
ein ungezwungenes Treffen hat, bei dem 
jeder seine Lieblingslieder einbringen 
kann, der ist sehr herzlich zum nächs-
ten gemeinsamen Singen am Freitag, 
2.12.2022, um 19:00 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus in Bogenweiler eingeladen. 
Wer sich vorher noch näher erkundigen 
möchte, kann sich gerne bei Josef Hal-
der (Tel. 6214) oder Ansgar Kleiner (Tel. 
527630) melden.
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allen Spendern auch im Namen des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. recht herzlich bedanken. Ein 
besonderer Dank gilt den Sammlern Ja-
nick und Nico Mütz für ihr Engagement 
und ihren Einsatz.

Großer Seniorennachmittag 
am 1. Advent

Nun ist es wieder so weit. Zweimal 
musste der Seniorennachmittag wegen 
Corona abgesagt werden; dafür freuen 
sich die Organisatoren umso mehr, wie-
der zusammen mit vielen Gästen ein paar 
schöne Stunden verbringen zu können. 
Auf diesem Wege sind alle Bürgerinnen 
und Bürger ab dem 65. Lebensjahr am 
27. November 2022 ab 14.30 Uhr nach 
Boos in den Äbtissin-Anna-Saal herzlich 
eingeladen. Es gibt Kaffee und Kuchen, 
Getränke und ein kleines Vesper. Neben 
Grußworten der Beteiligten werden der 
Kindergarten Boos und Christine Schef-
fold zur Unterhaltung beitragen.
Der „Große Seniorennachmittag“ wird 
von den politischen Gemeinden Ebers-
bach-Musbach und Lampertsweiler so-
wie den Kirchengemeinden Ebersbach 
und Boos veranstaltet. Dieses Jahr ist 
die Kirchengemeinde Ebersbach die 
Ausrichterin der Veranstaltung.
Wer keine Fahrgelegenheit hat, kann 
sich bei Stefanie Laux, Tel. 07525 1832, 
melden.

Liederkranz und Popchor 
Renhardsweiler

Jahreshauptversammlung
Siehe unter Renhardsweiler.

Backgemeinschaft 
Lampertsweiler e.V.

Dennetverkauf
Die Backgemeinschaft Lampertsweiler 
e.V. veranstaltet am Sonntag, 20. No-
vember 2022, einen Verkauf der legen-
dären Lampertsweiler Dennete. Die 
Dennete müssen vorbestellt werden und 
können am Sonntag, 20. November 
2022, zwischen 8:00 und 13:00 Uhr in 
Lampertsweiler am Backhaus abgeholt 
werden.
Vorbestellung bei Petra Moser unter Tel. 
07583 4007372 bis einschließlich 18. 
November 2022. Nur solange der Vorrat 
reicht!

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Alfons Reuter
moosheim@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. mobil: 0171 3055331
Dienstzeiten: Dienstag, 18.00 - 20.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Nikolausbesuch

Siehe unter Großtissen.

Fluhr legte leider das Amt des 1. Vor-
sitzenden nach sieben Jahren nieder. In 
insgesamt 25 Jahren im Ausschuss und 
der Vorstandschaft hat er viel ehren-
amtliches Engagement gezeigt. Hierfür 
bedankte sich Patrick Herrmann aus-
drücklich bei Andreas und überreichte 
ihm ein Präsent.
Patrick Herrmann, Tobias Jäggle und 
Markus Widmann wurden als Vorstand-
steam gewählt. Weitere Ämter wurden 
folgendermaßen besetzt: Renate Braun 
(Finanzen), Alexandra Waller (Schriftfüh-
rerin), Gerd Forstenhäusler (Jugendlei-
ter), Manuela Jäggle, Julia Klein, Lukas 
Langenberger, Martin Winkhart, Stefan 
Winkhart (Beisitzer), Sarah Fischer (Ju-
gendvertreterin).

 
Vorstandschaft

Nun hatte Andreas Fluhr noch die schö-
ne Aufgabe, Reinhold Wetzel zum neu-
en Ehrenmitglied zu ernennen. Reinhold 
war beinahe 50 Jahre aktives Mitglied 
im Musikverein und für den richtigen 
Rhythmus an der Posaune zuständig. Er 
war ein sehr zuverlässiger Musikant, der 
auch neben dem Musikalischen viel für 
den Verein geleistet hat.

 
Ehrenmitglied Reinhold Wetzel 

Fotos: Musikverein

Im Namen der beiden Ortschaften dankte 
Ortsvorsteher Peter Widmann den Musi-
kanten für ihren kulturellen Beitrag, den 
sie in der Gemeinde leisten. Die anwe-
senden Vereinsvertreter brachten in ihren 
Grußworten die gute Zusammenarbeit 
mit dem Musikverein zum Ausdruck und 
dankten für das gute Miteinander. An-
schließend schloss Andreas Fluhr seine 
letzte Generalversammlung.

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteherin: Sonja Halder
renhardsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 0170 4322435
Dienstzeiten: Dienstag, 19.00 - 19.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Voranzeige  
Weihnachtsfeier 2022

Am 11. Dezember 2022 findet im Bür-
gersaal Moosheim um 13:30 Uhr eine 
heilige Messe mit Bußandacht statt. 
Anschließend ist die Gemeindeweih-
nachtsfeier, zu der der Musikverein 
Moosheim-Tissen herzlich einlädt. Die 
Ortsverwaltungen Moosheim und Tissen 
laden zu dieser Veranstaltung auch ganz 
besonders unsere älteren Mitbürger ein.

Gedenkfeier  
zum Volkstrauertag

Anlässlich des Gedenkens der Opfer 
von Krieg, Vertreibung, Gewaltherrschaft 
und Terror ist die ganze Bevölkerung 
zur diesjährigen Gedenkstunde zum 
Volkstrauertag am kommenden Sonn-
tag, 20.11.2022, um 10:00 Uhr herzlich 
eingeladen. Die Gedenkfeier wird musi-
kalisch vom Musikverein Moosheim -Tis-
sen umrahmt. Hierfür an dieser Stelle 
schon heute ein herzliches Dankeschön.

MV Moosheim-Tissen

Schlachtplatte
Der Musikverein Moosheim-Tissen be-
dankt sich ganz herzlich bei allen, die 
den Verein am vergangenen Sonntag mit 
ihrer Bestellung bei der Schlachtplatte 
unterstützt haben.

Gefallenengedenken
Am Sonntag, 20.11.2022, umrahmt der 
Musikverein Moosheim-Tissen nach dem 
Gottesdienst das Gefallenengedenken 
auf dem Friedhof am Kriegerdenkmal.

Musikverein Moosheim-Tissen hält Gene-
ralversammlung ab und hat neu gewählt
Bei der Generalversammlung im Bru-
der-Klaus-Haus Ende September wurde 
erstmals nach der Corona-Pause wieder 
Bilanz gezogen. Vorstand Andreas Fluhr 
fasste in seinem Bericht das Jahr 2021 
zusammen: „In solchen Zeiten muss man 
umdenken und kreativ werden, um den 
Verein weiter voranzubringen.“ Anstatt 
des Sommerfestes gab es das „Vesper 
dahoim“, auch der erstmalige Comedy-
Abend mit den Kächeles im Bürgersaal 
wurde sehr gut angenommen. Drei run-
de Geburtstage durfte der Musikverein 
2021 mit seinen Ehrenmitgliedern feiern.
Schriftführerin Alexandra Waller stellte 
den Tätigkeitsbericht des vergangenen 
Jahres vor. Renate Braun, für die Finan-
zen zuständig, konnte der Versammlung 
Positives vermelden.
Der stellvertretende Vorsitzende Patrick 
Herrmann erläuterte die aktuelle Dirigen-
tensituation. Dank gilt Georg Müller, der 
die musikalische Leitung übergangswei-
se übernommen hat. Der Musikverein 
sucht weiter nach einem passenden Di-
rigenten.
In Vertretung des Jugendleiters Gerd 
Forstenhäusler berichtete Martin Wink-
hart über das Jungmusikantenjahr 2021. 
Es konnten fünf Jungmusikanten mit 
hervorragenden bis guten D-Ergebnissen 
beglückwünscht und somit in die aktive 
Musikkapelle aufgenommen werden.
Nach erfolgreicher Entlastung der Vor-
standschaft wurde neu gewählt. Andreas 
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Gesamtsperrung Verkehr 
Steinbronnen

Siehe unter Bierstetten.

Sportverein Renhardsweiler

Aktive Mannschaften

Samstag, 19.11.2022
Herren
Heimspiel gegen SV Bronnen
14.30 Uhr Erste Mannschaft

Freitag, 18.11.2022
Damen in SLG
17.00 Uhr SGM Lautertal/Engstingen

MV Renhardsweiler

Musikmäuse
Einstieg noch möglich
Lust auf Spiel, Spaß und Musik? Dann 
komm zu uns! Die Musikmäuse treffen 
sich immer samstags von 9:30 bis 10:15 
Uhr im DGH Renhardsweiler und freuen 
sich auf neue Gesichter. Was einen er-
wartet: singen, musizieren, basteln und 
noch vieles mehr.
Alter: 3 bis 6 Jahre
Kinder aus umliegenden Ortschaften sind 
auch herzlich eingeladen. Bei Interesse 
gerne bei Jana Spatscheck melden un-
ter jugendleiter2@mv-renhardsweiler.de.

„Adventszauber“ mit der Musikkapelle
Nach der Jugendmesse 2022 ab 18.30 
Uhr am Samstag, 26.11.2022, in der Kir-
che St. Georg in Renhardsweiler, ge-
staltet von den Oberministrantinnen zum 
Thema „Mit Recht?!“, lädt der Musik-
verein Renhardsweiler unter dem Mot-
to „Adventszauber“ vor dem Dorfge-
meinschaftshaus ein. Ab ca. 19.30 Uhr 
umrahmt die Musikkapelle mit advent-
licher Musik diesen Abend. Dazu wird 
Adventsschmuck angeboten und für 
das leibliche Wohl wird auch gesorgt. 
„Steffi‘s Blumengarage“ ist auch dabei. 
Die Veranstalter freuen sich auf viele Be-
sucher.

Liederkranz 
Renhardsweiler e.V.

Liederkranz und Popchor Renhardsweiler

Jahreshauptversammlung
Der Liederkranz und Popchor Renhards-
weiler hält am Freitag, 18. November 
2022, seine 113. Jahreshauptversamm-
lung im Dorfgemeinschaftshaus in Ren-
hardsweiler um 20.00 Uhr ab. Neben 
den üblichen Tagesordnungspunkten 
stehen u.a. Wahlen, 
eine besondere Ehrung und Lieder auf 
dem Programm. Zu dieser Jahreshaupt-
versammlung sind alle aktiven und pas-
siven Mitglieder vom Liederkranz und 
Popchor, Freunde, Gönner und Interes-
sierte herzlich eingeladen.

Sabine Weiß
1. Vorsitzende

Liederkranz Renhardsweiler

Bad Saulgau - Stadtpfarrei

Freitag,18. November
Weihetag der Basiliken
St. Peter und St. Paul zu Rom
9:00 Uhr St. Antonius, Heilige Messe
(für Elmar und Klaus Hanner und Edith 
Löffler), anschl. Stille Anbetung vor Aus-
gesetztem Allerheiligsten
15:00 Uhr St. Antonius
Barmherzigkeitsrosenkranz
15:30 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
16:00 Uhr St. Antonius
Kreuzwegandacht
16:30 Uhr St. Antonius
Sakramentaler Segen

Samstag, 19. November
Hl. Elisabeth von Thüringen
9:00 Uhr St. Johannes
Beichtgelegenheit in der Sakristei
17:00 Uhr Liebfrauen, Heilige Messe mit 
den Elisabethenfrauen (für Maria, Rosa 
und Wilhelm Jaun, Ida, Johannes und 
Bernhard Schneider, Hugo Rehm und 
Ewald Gruber sowie die verstorbenen 
Elisabethenfrauen)
17:15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
18:30 Uhr Wilfertsweiler, Feierliche 
Abendmesse zu Ehren der Hl. Elisabeth 
v. Thüringen zum Patrozinium der Wil-
fertsweiler Kapelle (für alle Verstorbe-
nen von Wilfertsweiler)
Herzliche Einladung!

Sonntag, 20. November
Christkönigssonntag
Jugendsonntag
Hl. Korbinian
8:30 Uhr St. Antonius, Heilige Messe
10:30 Uhr St. Johannes, Festliche Mess-
feier mit den Pfarreien der Seelsorgeein-
heit zum Christkönigssonntag (für alle 
Lebenden und Verstorbenen unserer 
Seelsorgeeinheit)
ab 11:30 Uhr Gemeindefest im Kath. 
Gemeindehaus mit Mittagstisch und Kaf-
fee und Kuchen - herzliche Einladung!
17:15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Montag, 21. November
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jeru-
salem - Mariä Opferung
17:15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Dienstag, 22. November
Hl. Cäcilia
17:45 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
18:30 Uhr St. Antonius, Heilige Messe
18:30 Uhr Bondorf, Heilige Messe

Mittwoch, 23. November
Hl. Kolumban, Hl. Papst Klemens I.
9:00 Uhr St. Johannes, Marktmesse
(für die Armen Seelen und für Nareerat 
Häckler)
17:15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Donnerstag, 24. November
Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten
9:00 Uhr St. Antonius
Beichtgelegenheit im Oratorium
17:45 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
18:30 Uhr St. Johannes, Heilige Messe 
zum Jahrtag der Verstorbenen des Mo-
nats November 2021: Theresia Braun, 
Rita Heinzelmann, Hildegard Wondol-
lek, Roswitha Waldorf, Martha Schus-
ter, Hans-Peter Straub, Ekaterina Bauer, 
Augusta Hutterer, Else Fischer, Elisabeth 
Strobel, Veronika Zimmermann

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
wolfartsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00-21.00 Uhr

Gedenkfeier am Volkstrauertag

Für die ansprechende Mitgestaltung 
der Gedenkfeier zum Volkstrauertag gilt 
Herrn Dekan Müller, den Wolfartsweiler 
Musikanten,
dem Kirchenchor Wolfartsweiler, der 
Fahnenabordnung und den Böllerschüt-
zen des Schützenvereins Wolfartsweiler 
für den Ehrensalut sowie allen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern, die an der Fei-
er teilgenommen haben, ein herzliches 
Dankeschön. Gemeinsam konnte wie-
der eine sehr würdevolle Gedenk- und 
Mahnfeier abgehalten werden.

Seniorennachmittag

Voranzeige
Wir freuen uns, dass - nach zweijähri-
ger Zwangspause - in diesem Jahr der 
Seniorennachmittag in der Adventszeit 
wieder durchgeführt werden kann. Alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ab dem 
65. Lebensjahr sind heute schon zum 
Seniorennachmittag am Samstag, 10. 
Dezember 2022, 14.00 Uhr, ins Schüt-
zenhaus herzlich eingeladen. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird heuer um 
Anmeldung gebeten. Eine persönliche 
Einladung wird noch zugestellt, aus der 
Näheres ersichtlich sein wird.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

 
in: Pfarrbriefservice.de Foto: Factum/ADP

Einladung zum Gemeindefest
Am Sonntag, 20. November 2022, lädt 
die Kath. Kirchengemeinde St. Johannes 
Baptist zur Gemeindefeier ins Kath. Ge-
meindehaus ein. Nach dem Gottesdienst 
um 10:30 Uhr in der Stadtpfarrkirche 
wird ab 11:30 Uhr ein Mittagessen 
sowie Kaffee und Kuchen angeboten. 
Herzliche Einladung an alle!
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Bolstern

Sonntag, 20. November - Christkönig
10:30 Uhr Stadtpfarrkirche Bad Saulgau
Festliche Messfeier für die ganze Seel-
sorgeeinheit

Sonntag, 27. November - 1. Advent
9:30 Uhr Rosenkranz
10:00 Uhr Heilige Messe mit Bußan-
dacht
Segnung der Adventskränze und Aus-
sendung der Muttergottes zur Herberg-
suche (Reihenfolge wie vorheriges Jahr)

Braunenweiler

Freitag, 18. November
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Heilige Messe
(für Martin Epli und Angehörige der Fa-
milie Härle)

Sonntag, 20. November - Christkönig
10:30 Uhr Stadtpfarrkirche Bad Saulgau
Festliche Messfeier für die ganze Seel-
sorgeeinheit

Freitag, 25. November
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 27. November - 1. Advent
9:30 Uhr Rosenkranz
10:00 Uhr Heilige Messe
(für Maria Magdalena und Georg Un-
muth sowie für Klara Sigmund) mit Seg-
nung der Adventskränze
17:30 Uhr Taizé-Gebet

Friedberg

Sonntag, 20. November - Christkönig
10:30 Uhr Stadtpfarrkirche Bad Saulgau
Festliche Messfeier für die ganze Seel-
sorgeeinheit

Sonntag, 27. November - 1. Advent
10:00 Uhr Wortgottesfeier mit Segnung 
der Adventskränze

Fulgenstadt

Samstag, 19. November
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Feierliche Vorabendmesse 
zum Christkönigsfest und zu Ehren des 
Hl. Konrad von Konstanz, anschließend 
Adventsbazar im Hof der Familie Jäger

Sonntag, 20. November - Christkönig
10:30 Uhr Stadtpfarrkirche Bad Saulgau
Festliche Messfeier für die ganze Seel-
sorgeeinheit

Mittwoch, 23. November
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 27. November - 1. Advent
9:30 Uhr Rosenkranz
10:00 Uhr Wortgottesfeier
mit Segnung der Adventskränze

Hochberg

Freitag, 18. November
16:30 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 20. November - Christkönig
9:00 Uhr Heilige Messe
(für Franz Tagmann und Paul Denkinger) 
im Sportheim

Freitag, 25. November
16:30 Uhr Rosenkranz

großes Entgegenkommen, dass wir auch 
in der Corona-Zeit die Klosterkapelle 
nutzen dürfen. Dafür sind wir den Sie-
ßener Franziskanerinnen sehr dankbar.

Liebe Gottesdienstbesucher!
Sie sind zu unseren Gottesdiensten und 
dem Stundengebet wieder herzlich will-
kommen.
Unsere Kapelle ist den ganzen Tag zur 
Anbetung geöffnet.
Ihre Gebetsanliegen nehmen wir gerne 
in unser Gebet auf.
Kontaktmöglichkeit: Tel. 07581 800 oder 
über unsere Homepage mit Kontaktfor-
mular: https://www.klostersiessen.de/an-
gebot/mitbeten/

Wolfartsweiler

Sonntag, 20. November - Christkönig
10:30 Uhr Stadtpfarrkirche Bad Saulgau
Festliche Messfeier für die ganze Seel-
sorgeeinheit

Mittwoch, 23. November
15:00 Uhr Rosenkranz im Pfarrhaus

Samstag, 26. November
18:30 Uhr Heilige Messe mit Bußan-
dacht und Segnung der Adventskränze

Mitteilungen für die Stadtpfarrei

Die Jahresrechnung 2021 und der 
Haushaltsplan 2022
der Kath. Kirchengemeinde St. Johan-
nes Baptist Bad Saulgau wird noch bis 
21. November 2022 im Kath. Pfarramt, 
Pfarrstraße 1 in Bad Saulgau zur Ein-
sichtnahme für die Kirchengemeinde-
mitglieder ausgelegt.

 
in: Pfarrbriefservice.de  

Foto: Peter Weidemann
Einladung zum Gemeindefest
Am Sonntag, 20. November 2022, lädt 
die Kath. Kirchengemeinde St. Johannes 
Baptist zur Gemeindefeier ins Kath. Ge-
meindehaus ein. Nach dem Gemeinde-
gottesdienst um 10:30 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche werden ab 11:30 Uhr ein 
leckeres Mittagessen sowie Kaffee und 
Kuchen angeboten. Außerdem findet 
im Gemeindehaus ein Ausverkauf von 
Hexenhosen und Socken statt. Auf die 
Hexenhosen gibt es 10% Preisnachlass.

Mitteilungen für alle Pfarreien

Die Kollekte
der Gottesdienste am Jugendsonntag 
wird je zur Hälfte für die diözesane Ju-
gendstiftung „JUST“ und für die kirch-
liche Jugendarbeit in unseren Pfarreien 
verwendet.

Jugendmesse 2022
Am Samstag, 26. November 2022, um 
18:30 Uhr findet die Jugendmesse 2022 
für die gesamte Seelsorgeeinheit in St. 
Georg Renhardsweiler statt. Die Messe 
wird gestaltet von den Oberministran-
tinnen zum Thema „Mit Recht?!“. Die 
Happy-Joy-Group übernimmt die musi-
kalische Begleitung. Im Anschluss lädt 
der Musikverein Renhardsweiler zum 
Adventszauber vor dem DGH ein. Es 

Sonntag, 27. November - 1. Advent
keine Heilige Messe

Moosheim

Sonntag, 20. November - Christkönig
9:30 Uhr Rosenkranz im Bürgersaal
10:00 Uhr Heilige Messe
(gestift. Jahrtag für Else Heudorfer und 
Jahrtag Karl Heudorfer) im Bürgersaal, 
anschl. Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
am Kriegerdenkmal

Dienstag, 22. November
18:30 Uhr Rosenkranz in Kleintissen
19:00 Uhr Rosenkranz in Großtissen

Donnerstag, 24. November
keine Heilige Messe

Sonntag, 27. November - 1. Advent
9:30 Uhr Rosenkranz in der Kapelle in 
Großtissen
10:00 Heilige Messe und Segnung der 
Adventskränze in der Kapelle in Groß-
tissen

Renhardsweiler

Sonntag, 20. November - Christkönig
10:30 Uhr Stadtpfarrkirche Bad Saulgau
Festliche Messfeier für die ganze Seel-
sorgeeinheit

Dienstag, 22. November
18:00 Uhr Stille Anbetung
vor Ausgesetztem Allerheiligsten
Herzliche Einladung an alle!
18:30 Uhr Heilige Messe
(für Kaspar und Lydia Rau)

Donnerstag, 24. November
8:30 Uhr Rosenkranz in Bierstetten

Samstag, 26. November
18:30 Uhr Jugendmesse für die gesam-
te Seelsorgeeinheit zum Thema „Mit 
Recht?!“ und Start der Firmvorbereitung 
in der Seelsorgeeinheit mit Segnung der 
Adventskränze, musikalische Begleitung 
durch die Happy-Joy-Group.
Im Anschluss lädt der Musikverein Ren-
hardsweiler zum Adventszauber vor dem 
DGH ein. Es gibt adventliche Musik, 
dazu Adventsschmuck und für das leib-
liche Wohl wird auch gesorgt.

Sießen

Sonntag, 20. November - Christkönig
7:30 Uhr Konventsmesse in der Klos-
terkapelle
10:00 Uhr Heilige Messe
(für Herbert Boscher und Albert und 
Anna Boscher) in der Klosterkapelle

Donnerstag, 24. November
18:30 Uhr Heilige Messe
mit Vesper für Gemeinde und Konvent 
in der Klosterkapelle

Sonntag, 27. November - 1. Advent
7:30 Uhr Konventsmesse in der Klos-
terkapelle
10:00 Uhr Heilige Messe in der Kloster-
kapelle mit Segnung der Adventskränze 
und Ministrantenaufnahme

Winterpause in der Pfarrkirche
Wie schon in den vergangenen Jahren 
finden in den Wintermonaten keine Got-
tesdienste in der Barockkirche statt. Die 
Schwestern des Klosters öffnen in den 
Wintermonaten ihre Klosterkapelle für 
die Gemeindegottesdienste. Es ist ein 
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gibt adventliche Musik, dazu Advents-
schmuck und für das leibliche Wohl wird 
auch gesorgt (Näheres: Rubrik „Aus den 
Stadtteilen, Renhardsweiler“).

Feier der Versöhnung
Auf Weihnachten hin sind Sie eingela-
den, Ihr Leben zu bedenken und es vor 
den vergebenden Gott zu tragen. Dies 
kann in einer Beichte oder einer Bußan-
dacht geschehen.
Deshalb laden wir Sie zu folgenden Ter-
minen ein:

Samstag, 26.11.2022
18:30 Uhr Wolfartsweiler
Heilige Messe mit Bußandacht

Sonntag, 27.11.2022
10:00 Uhr Bolstern
Heilige Messe mit Bußandacht

Sonntag, 4.12.2022
8:45 Uhr Braunenweiler
Heilige Messe mit Bußandacht
10:00 Uhr Fulgenstadt
Heilige Messe mit Bußandacht
18:30 Uhr Renhardsweiler
Heilige Messe mit Bußandacht

Sonntag, 11.12.2022
8:45 Uhr Friedberg
Heilige Messe mit Bußandacht
13:30 Uhr Moosheim (Bürgersaal)
Heilige Messe mit Bußandacht

Sonntag, 18.12.2022
10:00 Uhr Hochberg (Sportheim)
Heilige Messe mit Bußandacht
18.30 Uhr Stadtpfarrkirche Bad Saulgau
Heilige Messe mit Bußandacht

Versöhnungstag
im Kloster Sießen am Sonntag, 11. De-
zember 2022, von 15:30 bis 16:30 Uhr.

Evangelische Erwachsenenbildung
3. meditativer Tanzabend  
mit Anja Beetz
Freitag, 25. November
von 20:00 bis 21:00 Uhr im Gemein-
dehaus
Anmeldung bei Doris Gaißmaier, Tel. 
07581 506515 oder per E-Mail an: 
maildgaissmaier@gmx.de.

Mitstreiter für Taizé-Andachten gesucht
Doris Gaißmaier möchte die Taizé-An-
dachten in der Christuskirche wieder 
aufleben lassen und sucht dazu Mit-
streiterinnen und Mitstreiter, die bereit 
sind, mit ihr zusammen, die Lieder und 
Texte für die monatliche Taizé-Andacht 
auszusuchen. Wer Interesse hat, darf 
sich gern an Frau Gaißmaier wenden: 
telefonisch unter 07581 506515 oder per 
E-Mail an: dgaissmaier@gmx.de.
Es wäre schön, wenn bald schon die 
Gesänge von Taizé die Menschen wie-
der zum Innehalten und Atemholen ein-
laden würden.

Vorankündigung:

Evangelische Erwachsenenbildung
Die Öle der Bibel
Heute wiederentdeckt und angewendet
Vortrag mit Riecherleben 
von Judith Werner
Die Salbung mit Öl spielt in der Bibel 
eine große Rolle. So werden in Israel 
sowohl die Könige als auch die Pro-
pheten gesalbt. Und im Psalm 23 heißt 
es mit Blick auf den guten Hirten: „Du 
salbest mein Haupt mit Öl.“ Auch die 
Evangelien berichten, dass Jesus mit 
kostbaren Ölen gesalbt wurde.
Was für eine Bedeutung die Salbung in 
der Bibel hat und welche Öle hier Ver-
wendung fanden, davon erzählt Judith 
Werner.
Bitte eine Bibel mitbringen.
Termin: Mittwoch, 30.11.2022, um 
18:00 Uhr
Ort: evangelisches Gemeindehaus
Eintritt: frei, Spenden erwünscht!
Anmeldung bei Waltraud Gebhardt, Tel. 
0176 549 51 254 oder per E-Mail an: 
mailwage1@t-online.de.

Kleidersammlung für Bethel
vom 28. November  
bis 2. Dezember 2022
Abgabe im ev. Gemeindehaus von 9:00 
bis 19:00 Uhr
Auch in diesem Jahr können Kleider-
spenden für die diakonische Einrichtung 
Bethel im ev. Gemeindehaus in Bad 
Saulgau abgegeben werden.
Leere Kleidersäcke können im Gemein-
dehaus mitgenommen werden.
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, stark verschmutzte oder be-
schädigte Kleidung und Wäsche, Textil-
reste, abgetragene Schuhe, Einzelschu-
he, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

Diakon Johannes Jann
Wilhelmstraße 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
E-Mail: johannes.jann@drs.de

Gemeindereferentin Schwester
Angela Maria Jäger
Wilhelmstraße 1
Tel. 5370342
E-Mail: AngelaMaria.Jaeger@drs.de

Gemeindereferentin und
Klinikseelsorgerin Schwester
Ursula Hedrich
Wilhelmstraße 1
Tel. 5084847 oder 0151 25812073
E-Mail: srursula.hedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege
Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858
E-Mail:
KathKirchenpflege.BadSaulgau@drs.de
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau
IBAN: DE76 6535 1050 0000 2114 11
BIC: SOLADES1SIG

Kath. Dekanatsbüro
Kirchplatz 2
Tel. 527841 (Mittwoch und Donnerstag)
Fax 527858
E-Mail: Dekanat.Saulgau@drs.de

Kath. Gemeindehaus
Schulstraße 16
Tel. 7369, Fax 4803030
Mobil: 0151 23132737
E-Mail: kathgemeindehaus@web.de

Stadtpfarrkirche (Sakristei)
Tel. 527704

Weitere Adressen s.u. „Notdienste“

Evang. Kirchengemeinde 
Bad Saulgau

Aktuelles

Wochenspruch:
Lasst eure Lenden umgürtet sein und 
eure Lichter brennen.

Lukas 12,35

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
mit Gedenken der Verstorbenen
Sonntag, 20. November
10:00 Uhr in der Christuskirche in Bad 
Saulgau mit Pfarrer Walter Schwaiger 
und Pfarrer Christoph Schweikle
Der Gottesdienst wird vom Kirchenchor 
begleitet.
Das Opfer ist für unsere eigene Kirchen-
gemeinde bestimmt.

Bibelgesprächskreis
Dienstag, 22. November
18:30 Uhr im Gemeindehaus

Konfi-Treffen der Konfirmanden 
2022/23
Mittwoch, 23. November
14:45 Uhr im Gemeindehaus

Sitzung des Kirchengemeinderats
Mittwoch, 23. November
19:30 Uhr im Gemeindehaus

B. u. K.
Donnerstag, 24. November
15:00 - 18:00 Uhr im Gemeindehaus: 
christlicher Büchertisch, Gespräche und 
Begegnungen

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Saulgau

Kath. Pfarramt
Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10
E-Mail: stjohannes.badsaulgau@drs.de
www.kath-kirche-badsaulgau.de
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau
IBAN: DE60 6535 1050 0000 2010 29
BIC: SOLADES1SIG

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
vormittags: 9:00 - 12:00 Uhr
nachmittags: 14:00 - 17:00 Uhr

Dekan Peter Müller
Pfarrer und Leiter der Seelsorgeeinheit
Tel. 4893-10
E-Mail: peter.mueller@drs.de

Pfarrer Shinto Kattoor O. Praem
Pfarrer
Braunenweiler, Renhardsweilerstraße 14
Tel. 3728, Fax 4945
E-Mail: Shinto.KattoorVarkey@drs.de

Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer
Sießen
Dominikus-Zimmermann-Straße 20
Tel. 537836
E-Mail:
m.schniertshauer@klostersiessen.de

Pfarrer Hubert Hinz
Gutenbergstraße 51
Tel. 5276924
E-Mail: huberthinz@t-online.de

Pfarrer Harald Johannes Öhl
Friedberg, Am Kirchberg 6
Tel. 5287701, Fax 5287702
E-Mail: hjoehl@gmx.de

Evangelisches Gemeindebüro
Pfarramtssekretärin Erika Thomma
Gutenbergstraße 49
88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 8630
www.evkirche-badsaulgau.de
gemeindebuero.bad-saulgau@elkw.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8:30 - 11:30 Uhr
mittwochs, 16:00 - 17:30 Uhr
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Pfarramt 1
Bad Saulgau
West und Teilorte
Pfarrer Walter Schwaiger
Gutenbergstraße 47
Tel. 07581 7531
walter.schwaiger@elkw.de

Pfarramt 2
Bad Saulgau
Ost und Herbertingen
Pfarrer Christoph Schweikle
Gutenbergstraße 49A
07581 3863
christoph.schweikle@elkw.de

Krankenhauspfarramt
Krankenhaus, Kliniken
Pfarrer Matthias Ebinger
Tel. 07581 5276092
matthias.ebinger2@elkw.de

Ev. Kirchenpflege
Kirchenpflegerin Alexandra Arnold
Gutenbergstraße 49
Tel. 07581 537962
kirchenpflege@evkirche-badsaulgau.de
mittwochs, 9:00 - 12:00 Uhr
Konto-Nr. 209430 bei der
KSK Bad Saulgau (BLZ 653 510 50)
IBAN: DE19 6535 1050 0000 2094 30
BIC: SOLADES1SLG

Weitere Kirchen

Freie Christengemeinde
Bahnhofstraße 7, 88348 Bad Saulgau
www.fcg-bad-saulgau.de
info@fcg-bad-saulgau.de

Gottesdienst
sonntags um 10:30 Uhr
gleichzeitig Livestream über Zoom
Nähere Informationen über die Home-
page
(www.fcg-bad-saulgau.de)

Royal Rangers
(christliche Pfadfinder)
Treffen freitags von 17:00 bis 19:00 Uhr
(außer in den Schulferien)
Für weitere Informationen: info@rr125.de

Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten
Kaiserstraße 59 
Bad Saulgau
Kontakt: 
Viktor Ott, Pastor
Tel. 0151 44065890

Weitere Informationen unter:
https://adventgemeinde-badsaulgau.de/

Jehovas Zeugen KdöR
Martin-Staud-Str. 35, Bad Saulgau
Tel. 07581 4240
Website: www.jw.org

Gottesdienst per Videoübertragung

Samstag, 19. November
9:30 Uhr Kreiskongress: „Jehovas ver-
einte Familie“

Neuapostolische Kirche KdöR
Kramer Straße 12, Bad Saulgau
Info unter Tel. 0172 3540157
www.http//nak.org
www.http//:nak-sued.de

Sonntag, 20. November
9:30 Uhr Gottesdienst

Frauen Regionenliga

Samstag, 19.11.2022
17:00 Uhr SG FVS/Renhardsweiler -
SGM SV Lautertal/Engstingen

Tennisclub Bad Saulgau e.V.

Saison-Abschluss-Wanderung mit 
Einkehr
Leider fiel der Saisonabschluss im Club-
haus mangels Teilnehmer aus. Als Er-
satz wird am Samstag, 26. November 
2022, durch den herbstlichen Wald nach 
Hoßkirch in das Gasthaus „Engel“ zum 
Dennete-Essen gewandert. An diesem 
Abend ehrt der Sportwart die Sieger der 
Clubmeisterschaften.
Über zahlreiche Teilnehmer würde sich 
die Vorstandschaft freuen.
Abmarsch ist um 15:15 Uhr am Eiswei-
her oder um 15:30 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus in Bogenweiler.
Nichtwanderer sollten um 18:00 Uhr im 
„Engel“ eintreffen. Für die Rückfahrt 
müssen Fahrgemeinschaften abge-
sprochen werden.
Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 23. 
November 2022, bei Konne Späth, Fest-
netz: 07581 6975, mobil: 0163 8406683 
oder E-Mail: konne_spaeth@yahoo.de.

Stadtmusik Bad Saulgau e.V.

Einladung zur  
Generalversammlung
der Stadtmusik Bad 
Saulgau e.V. am Freitag, 
25. November 2022, um 
20:00 Uhr im Wirtshaus 

„Paradies“ in Bad Saulgau

Tagesordnung:
 1. Musikstück
 2. Begrüßung
 3. Totenehrung
 4. Bericht des Musikdirektors
 5. Kassenbericht
 6.  Bericht über das Inventar des 

Vereins
 7. Prüfung der Kasse
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Ehrungen
10.  Anträge zur Tagesordnung (müs-

sen bis spätestens 22.11.2022 
schriftlich beim Vorsitzenden Ste-
fan Kabus, Kaiserstr. 57, 88348 
Bad Saulgau, eingereicht sein)

11. Ansprachen
Stefan Kabus
Vorsitzender

Dorauszunft Saulgau e.V. 
1355

Gruppenversammlung Dorausschreier
Am Freitag, 18.11.2022, um 20.00 Uhr 
findet im „Schwarzen Adler“ die Grup-
penversammlung der Dorausschreier 
statt. Zu den neuesten Infos über Aus-
wärtsfahrten, Saalveranstaltungen, Nar-
rennächte und der Saulgauer Hausfasnet 
werden an diesem Abend wieder tur-
nusgemäße Wahlen der Gruppenführer 
durchgeführt. Die Mitglieder der Mas-
kengruppen der Dorausschreier, anderer 
Maskengruppen sowie der Zunftrat sind 

Donnerstag, 24. November
20:00 Uhr Gottesdienst

VEREINE

TSV 1848 Bad Saulgau e.V.

Abt. Handball
Fanbus fährt zum Titelfavoriten
Handball-Landesligist TSV Bad Saulgau 
fährt nach dem spannungsgeladenen 
22:22-Remis gegen die starke Mann-
schaft aus Hofen/Hüttlingen und 8:4 
Punkten am Samstag, 19. November, 
zum Meisterschaftsfavoriten Bargau/
Bettringen. Spielbeginn in der Uhland-
halle in Schwäbisch Gmünd-Bettringen 
ist um 17:50 Uhr. Zu diesem Spiel setzt 
der TSV einen Fanbus ein. Abfahrt ist 
um 14:30 Uhr auf dem Festplatz. Chef-
trainer Thomas Potzinger hofft auf ei-
nen weiteren Formanstieg beim TSV 
und setzt auch in diesem Spiel auf die 
Mischung von A-Jugendlichen und Rou-
tiniers. „Unsere Fans sind einmalig und 
helfen uns ungemein. Ich hoffe, dass 
viele mit dem Bus und mit Fahrgemein-
schaften mitkommen. Wir möchten uns 
von unserer besten Seite zeigen und 
hoffen auf Punkte. Die Fans machten 
schon manches Auswärtsspiel zum 
Heimspiel“, sagte Potzinger.

Heimspielsonntag der TSV-Mannschaften
Am Sonntag, 20. November, haben ei-
nige TSV-Mannschaften Heimrecht. Los 
geht‘s um 10:00 Uhr mit der weiblichen 
D-Jugend, die gegen den TV Tannau 
antritt. Um 12:30 Uhr ist dann die ge-
mischte D-Jugend dran, die die zweite 
Mannschaft des HV RW Laupheim emp-
fängt.

Württembergliga-A-Jugend ist heiß
Die männliche Württembergliga-A-Ju-
gend des Trainergespanns Marc Reiser/
Alexander Kilian empfängt um 14:30 Uhr 
in der Kronriedhall den TV Gerhausen 
und möchte unbedingt punkten und sich 
ein ausgeglichenes Punktekonto erarbei-
ten. Trainer und Mannschaft hoffen auf 
zahlreiche Fans und lautstarke Unter-
stützung. Ein Besuch lohnt sich allemal, 
da fünf Jugendliche dieser Mannschaft 
bereits in der ersten Männermannschaft 
tragende Rollen spielen und viel Spielin-
telligenz besitzen.
Um 16:45 Uhr möchte die weibliche A-
Jugend gegen Bad Buchau endlich ihre 
ersten Punkte holen und die rote Later-
ne abgeben.

FV Bad Saulgau 04

Spiele

Bezirksliga

Samstag, 19.11.2022
14:30 Uhr SV Uttenweiler - FVS

Kreisliga B

Samstag, 19.11.2022
12:45 Uhr SV Uttenweiler II - FVS II
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hierzu recht herzlich eingeladen. Auf ein 
zahlreiches Erscheinen freuen sich die 
Gruppenführer.

Gruppenversammlung Pelzteufel
Am Samstag, 19.11.2022, um 19.00 Uhr 
finden im Wirtshaus „Paradies“ die 
Gruppenversammlungen der Pelzteufel 
statt. Zu den neuesten Infos über Aus-
wärtsfahrten, Saalveranstaltungen, Frei-
nächte und der Saulgauer Hausfasnet 
werden an diesem Abend wieder tur-
nusgemäße Wahlen der Gruppenführer 
durchgeführt. Die Mitglieder der Pelz-
teufel, anderer Maskengruppen sowie 
der Zunftrat sind hierzu recht herzlich 
eingeladen. Auf ein zahlreiches Erschei-
nen freuen sich die Gruppenführer der 
Maskengruppen.

Mädchenkantorei 
St. Johannes Bad Saulgau

Jubiläumskonzert
Nachholtermin am 3. Advent
Leider blieb auch die Mädchenkantorei 
St. Johannes von der Pandemie nicht 
verschont und das Jubiläumskonzert, das 
im Oktober in der Stadtpfarrkirche hät-
te stattfinden sollen, musste verschoben 
werden. Nun gibt es einen Nachholter-
min. Am 11.12.2022 um 16.00 Uhr singt 
die Mädchenkantorei in der Stadtpfarr-
kirche St. Johannes in Bad Saulgau un-
ter der Leitung von Christine Wetzel als 
Hauptwerk die Krönungsmesse von W.A. 
Mozart. Das Konzert wird ergänzt durch 
Werke von Vivaldi, Rutter und anderen. 
Glücklicherweise konnten das Orchester 
und die Solisten alle wieder gewonnen 
werden, um das Konzert mitzugestalten 
- keine Selbstverständlichkeit.
Die bereits verkauften Karten behalten 
ihre Gültigkeit. Wer diesen Ersatztermin 
nicht wahrnehmen kann, kann seine 
Karten selbstverständlich zurückgeben. 
Wer den Betrag der Mädchenkantorei 
zugute kommen lassen möchte, obwohl 
er nicht zum Konzert kommen kann, 
den bittet die Mädchenkantorei darum, 
die Karten trotzdem zurückzubringen 
oder telefonisch in der Schwaaz-Vere-
Buchhandlung (07581 2289) Bescheid 
zu geben, damit die Plätze nicht leer 
bleiben müssen.
Ab dem 21.11.2022 werden in der 
Schwaaz-Vere-Buchhandlung zu den 
Öffnungszeiten und an der Abendkas-
se am Konzerttag noch Karten verkauft. 
Einlass in die Stadtpfarrkirche ist ab 
15.00 Uhr.

Big Band Saulgau

Big Band Bad Saulgau begeistert Publi-
kum beim Jahreskonzert
Unter dem Titel „Switch in time“ ist das 
Jahreskonzert der Big Band Bad Saulgau 
über die Bühne gegangen, das einen 
Generationenwechsel in der Leitung ein-
läutete. Von einem „doppelten Jubiläum“ 
sprach Oliver Fritzer, 2. Vorsitzender des 
Jazzvereins „Jazz und Mehr“, der die 
Zuhörer begrüßte: Ein Jubiläum für den 
„Neuen“ Alexander Werner, der sein ers-
tes Jahreskonzert bestreite und für den 
„Bandleader a.D.“ Hansi Rimmele, der 
das Konzert der Big Band zum ersten 
Mal aus dem Publikum erlebe.

wurde von vielen interessierten Zuhörern 
besucht. Alexander Teubl, Geschäfts-
führer vom Betreuungsverein SKM für 
den Landkreis Sigmaringen, referierte 
sehr übersichtlich und professionell über 
das umfangreiche Thema. Er gab einen 
Überblick über die verschiedenen Begrif-
fe wie rechtliche Betreuung, Betreuungs-
verfügung, Vollmachten und Patienten-
verfügung und beantwortete Fragen von 
den Zuhörern. Er erläuterte insbesondere 
auch die gesetzlichen Grundlagen, die 
Inhalte, Vorteile und Nachteile von Be-
treuungsverfügung, Patientenverfügung 
und den verschiedenen Vollmachten. 
Weitergehende Detailinformationen und 
hilfreiche Textbausteine gebe es durch 
gutes Material des Bundesministeriums 
der Justiz (www.bmj.de). Auch der Be-
treuungsverein in Sigmaringen biete ger-
ne Beratungen zu diesen Themen an.
Der Verein „Bürger helfen Bürgern Bad 
Saulgau e.V.“ wird mit dem SKM zu-
künftig verstärkt zusammenarbeiten. In-
formationsmaterial zu den Themen des 
Vortrags kann im Büro in der Karlstra-
ße 7a, Bad Saulgau, während der Öff-
nungszeiten abgeholt werden.

Bürozeiten:
Mittwoch, 9.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr

BürgerTreff (Café)
Dieses Angebot ist für alle Bürger und 
Bürgerinnen offen. Es besteht die Mög-
lichkeit, sich bei Kaffee und Kuchen zu 
unterhalten oder zu spielen.

Öffnungszeiten BürgerTreff (Café)
Montag, 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag, 14.00 - 17.00 Uhr
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln!

Adresse:
Bürger helfen Bürgern e.V.
Karlstraße 7/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 5271377
E-Mail:info@bhb-bad-saulgau.de
www.bhb-bad-saulgau.de

DAS LANDRATSAMT
INFORMIERT

Informationsveranstaltungen

zur Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP)
ab 2023 und zum Agrarumweltpro-
gramm FAKT II
Der Fachbereich Landwirtschaft führt 
vier Informationsveranstaltungen zur Ge-
meinsamen Agrarpolitik (GAP) und den 
neuen Regelungen ab 2023 durch. Die 
Teilnehmer erhalten bei diesen Veran-
staltungen auch aktuelle Informationen 
zum neuen Förderprogramm Agrarum-
welt, Klimaschutz und Tierwohl FAKT II 
und dem FAKT-Förderantrag. Die Ver-
anstaltungen finden statt am 22.11.2022 
in Bad Saulgau-Bogenweiler, Dorfge-
meinschaftshaus, am 30.11.2022 in 
Meßkirch-Heudorf, Dorfgemeinschafts-
haus, und am 1.12.2022 in Bingen in 
der Sandbühlhalle. Zusätzlich wird diese 
Informationsveranstaltung am 8.12.2022 
online als Webex-Veranstaltung durch-
geführt. Beginn ist jeweils um 19:00 
Uhr. Alle interessierten Antragsteller sind 

Außer dem Wechsel in der musikali-
schen Leitung habe es keine wesentli-
chen Veränderungen gegeben, kommen-
tierte der Moderator des Abends, Prof. 
Michael Stephan, der charmant durch 
das Konzertprogramm führte. Die Band 
stehe nach wie vor für großartige Big-
Band-Musik, wovon sich das Publikum 
im sehr gut besuchten Stadtforum über-
zeugen konnte.
Die Band eröffnete den Abend mit dem 
namensgebenden Titel „Switch in time“ 
aus der Feder der Swing-Größe Sammy 
Nestico und gab damit direkt einen Ein-
blick in den Facettenreichtum des „ty-
pischen“ Big-Band-Sounds: von mitrei-
ßenden Tutti-Stellen aller Bläsersections 
bis hin zu virtuosen Soloeinlagen. Ihre 
dynamische wie stilistische Varianz stell-
te die Band in der breiten Stückauswahl 
unter Beweis: vom groovigen Jazzrock-
Titel „Birdland“ bis zum tanzenden Bos-
sa Nova „Desafinado“. Beim Filmmusik-
titel „Children of Sanchez“ legte sich 
der zarte Klang des Soloflügelhorns von 
Günter Holderried über den pulsierenden 
Beat von Rhythmusgruppe und tiefen 
Bläsern. In der Pop-Ballade „Against all 
odds“ von Phil Collins und im Jazz-
standard „Polka dots and moonbeams“ 
wurden Armin Sproll am Altsaxofon und 
der Bandleader Alexander Werner an 
der Posaune gefeatured. Weitere Höhe-
punkte lieferte die dunkle Stimme der 
Sängerin Ute Scherf-Clavel. Den Song 
„Back to black“ der britischen Sänge-
rin Amy Winehouse interpretierte sie mit 
authentischer Klangfarbe. Aber auch mit 
dem Bossa Nova „So Danco Samba“ 
oder dem Jazzstandard „Comes love“ 
wusste sie das Publikum in den Bann 
zu ziehen. Als musikalisches Multitalent 
entpuppte sich Alexander Werner, als er 
auch noch zum Gesangsmikrofon griff. 
„Alex Werner dirigiert nicht nur, er singt 
und spielt grandiose Soli. Es heißt ja, 
jede Band kriegt den Bandleader, den 
sie verdient“, kommentierte der Mode-
rator die Vielseitigkeit des neuen Band-
leaders und lieferte damit eine gute Zu-
sammenfassung des Abends.

 
Big Band Bad Saulgau jazzt mit neuem 
Bandleader Alexander Werner. 
 Foto: Helmut Eberhardt

Bürger helfen Bürgern
Bad Saulgau e.V.

Vorsorge sichert Selbstbestimmung
Vortrag zum Thema „Vorsorgevoll-
machten, rechtliche Betreuung und Pa-
tientenverfügung“ im BürgerTreff
Der Vortrag, zu dem der Verein „Bürger 
helfen Bürgern e.V.“ eingeladen hatte, 
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herzlich eingeladen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter Veranstaltungen - 
Landratsamt Sigmaringen (landkreis-sig-
maringen.de).

Telefonische Sprechstunden 
der Kreisbehinderten- 
beauftragten

Die Kreisbehindertenbeauftragte Petra 
Knaus setzt sich für alle Menschen mit 
geistiger, körperlicher oder seelischer 
Behinderung im Landkreis Sigmaringen 
ein. Sie ist Mittlerin zwischen Betroffe-
nen und fachlich Verantwortlichen.
Die telefonischen Sprechstunden finden 
statt am Donnerstag, 24.11.2022, von 
16.00 bis 18.00 Uhr und Donnerstag, 
22.12.2022, von 17.00 bis 19.00 Uhr. 
Frau Knaus ist in der Zeit telefonisch 
unter 0160 98406198 erreichbar. Darüber 
hinaus nimmt Frau Knaus Anliegen auch 
jederzeit gerne über die Postanschrift 
oder per E-Mail entgegen: Petra Knaus, 
Unterdorfstr. 8, 72488 Sigmaringen-Laiz,
E-Mail:kbb@landkreis-sig.de.

Interessantes
und Wissenswertes

Bauernverband Biberach-
Sigmaringen e.V.

Der Bauernverband lädt alle Landwirte, 
Landfrauen und Interessierte aus dem 
Kreis Sigmaringen zur traditionellen 
Bezirksversammlung am Dienstag, 22. 
November 2022, in Mengen-Ennetach, 
Gasthaus „Adler“ um 20:00 Uhr herzlich 
ein.
Es referiert Elisabeth Böhnlein vom Lan-
desbauernverband zum Thema „Pflan-
zenschutzmittelreduktion: aktuelle und 
geplante Regelungen bei Land, Bund 
und EU“.
Aufgrund des begrenzten Platzes ist eine 
vorherige Anmeldung in der Geschäfts-
stelle des Bauernverbandes zwingend 
notwendig unter Tel. 07571 7309-10.
Für die Veranstaltung gilt die aktuelle 
Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg!

Lions-Club Sigmaringen- 
Hohenzollern

Verkauf: Adventskalender 2022
Wie in den vergangenen Jahren findet 
auch dieses Jahr wieder die Advents-
kalender-Aktion des Lions-Clubs statt. 
Mit der Aktion werden gemeinnützige 
Projekte im Landkreis Sigmaringen in 
vielfältiger Weise unterstützt. Zahlrei-
che Sponsoren aus dem Kreisgebiet 
haben die Sachpreise, die sich hinter 
den Kalendertürchen verbergen, gestif-
tet. In diesem Jahr sind es 535 Preise 
im Wert von über 22.000,00 €. Darunter 
ist am 24. Dezember der Hauptpreis mit 
Topkarten für die Bregenzer Festspiele 
2022 (Madame Butterfly) für zwei Perso-
nen mit Abendessen, Übernachtung in 
Lindau und Schiffstransfer direkt an die 
Seebühne im Wert von über 800,00 €. 

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Novembertag
Sonnendieb
beschert uns
Nasskalttrüb
Tristes Grau
statt Himmelblau
Hie und da
ein lichter Fleck
scheucht den Herbstblues
wieder weg
Brigitte Thiessen

Novembersonne
Traurig
stehen Bäume kahl
Kostbar
jeder Sonnenstrahl
Lichtblick
in dunkelkalter Zeit
sorgst für
Herzensleichtigkeit
Brigitte Thiessen

Vanillesoße
Diese leckere Vanillesoße verwandelt 
jedes Dessert in einen wahren Gaumen-
schmaus!
Zubereitungszeit: 20 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Lisa Rudiger
•	 1 Vanilleschote
•	 300 ml Milch
•	 2 EL Zucker
•	 200 ml Sahne
•	 1 Eigelb (Größe M)
•	 2 TL Speisestärke

Zubereitung
1. Für die Vanillesoße die Vanillescho-

te der Länge nach halbieren und das 
Mark herauskratzen.

2. Milch, Zucker und Vanillemark in ei-
nem Topf zum Kochen bringen. Dabei 
regelmäßig umrühren.

3. In einer Schüssel Sahne, Eigelb und 
Speisestärke gründlich miteinander 
verrühren.

4. Die Eigelb-Mischung zur kochenden 
Milch in den Topf geben und unter 
ständigem Rühren nochmals kurz auf-
kochen. Vanillesoße vom Herd neh-
men und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR

Den Hauptpreis sponsert auch in die-
sem Jahr wieder das Bauunternehmen 
Löffler aus Hohentengen. Des Weiteren 
gibt es Eintrittskarten, Einkauf- und Res-
taurantgutscheine und Gutscheine für ei-
nen Tandemsprung oder Segelflüge über 
Bad Saulgau. Auch Gutscheine von der 
Kleber Post, Freikarten vom Jazzverein 
Bad Saulgau, Jahreskarten vom Kunst-
verein Bad Saulgau und Gutscheine für 
Dr.-Grandel-Kosmetik von der Antonius-
Apotheke und viele andere großartige 
Sachpreise.
Die Kalender kosten 6,00 € und wer-
den am Samstag, 19. November 2022, 
in Bad Saulgau ab ca. 9:00 Uhr vor der 
Johanneskirche auf dem Marktplatz ver-
kauft. Um den Verkauf etwas zu entzer-
ren, können die Adventskalender auch 
in der Volksbankfiliale Bad Saulgau, bei 
Sport Dietsche, in der Antonius-Apothe-
ke oder der Selbherr-Apotheke erwor-
ben werden, jeweils solange der Vorrat 
reicht.
Die Schwäbische Zeitung hat sich dan-
kenswerterweise wieder bereiterklärt, 
die Aktion zu unterstützen. Die Gewinn-
nummern werden im Advent täglich im 
Anzeigenteil veröffentlicht. Auch auf der 
Homepage des Clubs (www.lions-sig-
maringen.de) befinden sich die Gewinn-
nummern. Die Gewinnchance liegt die-
ses Jahr bei ca. 1:9 bzw. bei ca. 11%. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
die Adventskalender-Aktion zu unterstüt-
zen. Und wer nicht zu den Gewinnern 
zählt, hat auf jeden Fall ein gutes Werk 
getan.

donum vitae

Wegweiser Schwangerschaft
Online-Informationsabend für werden-
de Eltern
Die Schwangerschaftsberatungsstelle 
donum vitae informiert am Donnerstag, 
1.12.2022, um 18.00 Uhr werdende El-
tern und Interessierte zum Thema Mut-
terschutz, Elterngeld und Elternzeit, fi-
nanzielle und rechtliche Frage rund um 
Elternschaft und Familie. Der entspre-
chende Zoom-Link wird zugesandt. Die 
Veranstaltung ist kostenlos.
Anmeldung unter info@donum-vitae-hoh-
nezollern.de oder Tel. 07571 749717

Bodensee-Oberschwaben 
Verkehrsverbund GmbH 
(bodo)

Fahrpreise steigen um 6,3 Prozent
Landkreise unterstützen in schwieriger 
Zeit
Die Fahrpreise im bodo-Verkehrsverbund 
steigen zum 1. Januar um durchschnitt-
lich 6,3 Prozent. Eine noch deutlichere 
Erhöhung konnten die Landkreise ver-
hindern, indem sie die Verkehrsunterneh-
men finanziell unterstützen. Die Preise in 
den Stadt- und Ortsverkehren steigen 
zum 1. Januar ebenfalls - und das in 
ähnlichem Umfang wie die bodo-Preise.
Ausführliche Informationen unter www.
bodo.de


